
21. Woche  Freitag, 26. Mai 2017

Was ist sonst noch los?
Am Donnerstag (Himmelfahrt) wird um  
11 Uhr das römische Siedlungspanorama 
in der Archäologischen Freilichtanlage 
Güglingen eingeweiht. 

Nach der Begrüßung durch Bürgermeister 
Ulrich Heckmann gibt es Einführungen von  
Enrico De Gennaro aus dem Römermuseum 
und vom Künstler Markus Ege.  
Im Anschluss lädt die Stadt Güglingen zu 
einem kleinen Umtrunk ein. 

Vom 31. Juli bis 4. August findet in Güglin-
gen wieder die Ferienwoche statt. 

Bastel- und Werkstattangebote sind dabei, 
ebenso wie Tanz, Spiel und Action Painting. 
Zudem kann man wieder als Reporter un-
terwegs sein oder am zweitägigen Theater-
Workshop mitmachen. 

Das vollständige Programm mit Anmelde-
formular ist im Rathaus erhältlich. 

Am Sonntag in Güglingen 
Mobiles Kino in der Herzogskelter   

 

Sonntag,   28. Mai 
in der Herzogskelter               in Güglingen 

 

 

Die Schlümpfe – 
das verlorene Dorf 
14 Uhr  5 EURO  o.A.  90min 

 
Seit langem kennen die Schlümpfe den Mythos um das Verlorene 
Dorf. Als sie auf eine Karte stoßen, die den Weg dorthin weisen 
könnte, machen sich Schlumpfine und ihre Freunde Schlaubi, 
Hefty,  und Clumsy  ohne die Erlaubnis von Papa Schlumpf 
heimlich auf in den Verbotenen Wald, in dem allerhand magische 
Kreaturen wohnen. Doch auch der böse Zauberer Gargamel will 
das Dorf finden und so wird die Suche zu einem Wettlauf gegen 
die Zeit. Am Ziel angekommen, erleben der Zauberer und die Schlümpfe jedoch eine riesige 
Überraschung... 
------------------------------------------------------------------------------- 

Die Schöne und das Biest 
15.45  Uhr  5 EURO ab 6   125 min 
 
Belle (Emma Watson) ist eine ebenso kluge wie schöne junge Frau, die gemeinsam mit ihrem 
verschrobenen Vater Maurice (Kevin Kline) ein ruhiges und zufriedenes Leben in dem kleinen 
Dorf Villeneuve führt. Doch dann gerät Belles Vater während einer Reise in die Fänge des 
Biestes, das in einem verwunschenen Schloss in der Nähe des Dorfes wohnt. Das Biest war 
einst ein selbstsüchtiger Prinz, der dazu verflucht wurde, als hässliches Ungeheuer zu leben, 
bis er jemanden dazu bringen kann, ihn trotz seines abschreckenden Äußeren wahrhaftig zu 
lieben. Doch davon weiß Belle noch nichts, als sie sich selbstlos anstatt ihres Vaters in die 
Gefangenschaft des Biestes begibt. Langsam freundet sie sich mit den ebenfalls verzauberten 
Bediensteten im Schloss an und begreift, dass hinter der Fassade des Biestes ein 
unglücklicher Prinz steckt. 
----------------------------------------------------------------------------------- 

Lion 
18.10 Uhr  6 EURO  ab 12  120min      
 
Im Alter von fünf Jahren wird der kleine indische Junge Saroo von seiner Familie 
getrennt, woraufhin er sich schließlich tausende Meilen von Zuhause entfernt in 
Kalkutta wiederfindet. Nach dieser beschwerlichen Odyssee wird er von einem 
wohlhabenden australischen Ehepaar adoptiert. Doch seine Wurzeln hat Saroo nie 
vergessen. Als junger Mann macht er sich mit Hilfe seiner trüben Erinnerungen und 
Google Earth auf die Suche nach seiner wahren Mutter. Während seiner Reise in die 
eigene Vergangenheit hofft er endlich auf jenes Dorf zu treffen, in dem er trotz aller 
Armut, eine glückliche Kindheit verbrachte. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ein Dorf sieht schwarz 
20.30 Uhr  6 EURO  ab 12  94min 
 
Im Jahr 1975 zieht der kongolesische Arzt Seyolo Zantoko mit seiner Familie fort aus der 
Heimat – um ein Stellenangebot in dem kleinen Dorf Marly-Gomont im Norden 
Frankreichs anzunehmen und einen Neuanfang wagen. Dort hofft die Familie aus dem 
Kongo ein europäisches Großstadtleben wie aus dem Bilderbuch vorzufinden, doch die 
Realität ist weit weniger glamourös: Die Einwohner des Dorfes haben noch nie zuvor 
einen Menschen aus Afrika gesehen und sind anfangs wenig begeistert von ihrem 
neuen Arzt, Ganz im Gegenteil tun sie sogar ihr Bestes, um den Neuankömmlingen das 
Leben schwer zu machen. Doch so leicht lassen sich Seyolo, seine Frau Anne, ihr Sohn 
Kamini  sowie Tochter Sivi nicht unterkriegen… 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen: 
Am 26. Mai; Kurt Hummel, Stockheimer Str. 22, 
den 80.
Am 27. Mai; Doris Schnaube, Sonnenrain 43, 
den 80.
Am 1. Juni; Helga Jäschke, Kirchgasse 18,  
den 80.
Am 1. Juni; Esma Zor, Seepark 13, den 80.
Frauenzimmern: 
Am 1. Juni; Yusuf Turgut, Rosenstr. 6, den 75.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Donnerstag, 25. Mai
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Freitag, 26. Mai 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Samstag, 27. Mai 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Sonntag, 28. Mai 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Montag, 29. Mai 
Stadt-Apotheke im medizentrum, 
Austr. 30, Tel.: 07135/6530
Dienstag, 30. Mai 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Mittwoch, 31. Mai 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Donnerstag, 1. Juni 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Himmelfahrt, 25. Mai
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg, Tel. 07062/914448
TA Juppe, Angelbachtal, Tel. 07265/7910
Samstag/Sonntag, 27./28. Mai 
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn, Tel. 
07131/68787
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburt:
Am 2. Mai 2017 in Bietigheim-Bissingen; Emil 
Engert, Sohn von Tamara und Ulrich Engert, 
Güglingen, Sophienhof 3.
Hochzeiten:
Am 17. Mai 2017 in Güglingen; Sven Wal-
ter Edelberg und Silke Tina Noffz, Güglingen, 
Schlehenweg 6;

Am 17. Mai 2017 in Güglingen; Ali Güler und 
Saadet Kandil, Güglingen, Afrisoweg 1;
Am 19. Mai in Güglingen; Thomas Kache und 
Christiana Fellenstein, Güglingen, Oskar-Volk-
Str. 15.

Das Regierungspräsidium 
Stuttgart informiert
Baugrunderkundungsarbeiten für die ge-
plante Umgehung Pfaffenhofen – Güglingen 
(L 1103) Bereich Unterführungsbauwerk und 
Entwässerungsleitung
Die für den 2. bis 12. Mai geplanten Bau-
grunduntersuchungen konnten auf Grund 
der schlechten Witterung nicht durchgeführt  
werden. 
Neuer Termin für die Untersuchungen ist nun 
der Zeitraum vom 29. Mai bis 9. Juni 2017. 
Folgende Flurstücke sind von den Baugrund-
erkundungen betroffen: 598, 599, 620, 621, 
625, 626, 630 und 859.
Die Absteckung der Bohrpunkte erfolgt am  
29. Mai 2017.
Das Regierungspräsidium bittet die betroffenen 
Grundstückseigentümer und Pächter um Ver-
ständnis.
Regierungspräsidium Stuttgart, Ref. 42 – Stra-
ßenbau u. Geotechnik (Tel.: 0711/904-14220)

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Neues Informationsangebot für Flüchtlinge
Flüchtlinge und ehrenamtliche Betreuer erhal-
ten am Donnerstag, 1. Juni, Basisinformationen 
zu Ausbildung und Studium.
Die Veranstaltung findet von 14 bis 15.30 Uhr 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit in Heilbronn statt. Im Anschluss 
sind noch individuelle Kurzberatungen mög-
lich.
Interessierte können sich per Mail unter Heil-
bronn.BiZ@arbeitsagentur.de anmelden.
Eine weitere Veranstaltung findet am 6. Juli 
statt.
Mobile Anerkennungs- und Qualifizierungs-
beratung in der Arbeitsagentur
Mitarbeiterinnen der Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
beraten am Mittwoch, dem 7., 14., 21. und  
28. Juni im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
von 10 bis 12:30 Uhr und von 13 bis 15 Uhr zur 
Anerkennung ausländischer Qualifikationen.
Die Beratung ist kostenfrei. Eine Terminver-
einbarung ist erforderlich über die Anerken-
nungsberatung in Stuttgart: 0711/21061-80.

Der HNV informiert
Schulen legen Brückentag auf den 26. Mai
Fast alle Schulen im HNV-Land haben nach 
dem Feiertag (Christi Himmelfahrt) einen be-
weglichen Ferientag festgelegt. 
Somit findet am Freitag, 26. Mai, dort auch 
kein Unterricht statt. Sämtliche Regionalbus-
linien im Landkreis Heilbronn, im Hohenlohe-
kreis und die Stadtbuslinien in Heilbronn und 
Neckarsulm fahren an diesem Tag nach dem 
Ferienfahrplan. 

Mitteilung des Landratsamts
Privatwälder auf Borkenkäferbefall prüfen
Derzeit zeigen sich überall im Landkreis Heil-
bronn durch Borkenkäfer befallene Nadel- 
bäume.
Das Landeswaldgesetz verpflichtet die Wald-
besitzer, tierische Forstschädlinge wie den 
Borkenkäfer rechtzeitig und ausreichend zu 
bekämpfen. Eine Nachlässigkeit bei der Be-
kämpfung des Borkenkäfers kann zu einer kos-
tenpflichtigen Ersatzvornahme durch die Forst-
behörde führen.
Die Forstrevierleitungen und das Kreisforstamt 
(07131/994-153) erteilen gerne weitere Aus-
künfte. Außerdem kann bei ihnen Stammholz 
zum Verkauf über das Kreisforstamt angemel-
det werden.

Die gesetzliche 
Rentenversicherung infomiert
Sprechtag in Brackenheim
Für die Städte Brackenheim und Güglingen 
sowie für die Gemeinden Cleebronn, Nordheim, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld wurde ein Schwer-
punktsprechtag im Rathaus der Stadt Bracken-
heim eingerichtet.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,  
6. Juni, von 8:30 bis 12 Uhr und von 13:15 Uhr 
bis 16 Uhr im Rathaus der Stadt Brackenheim, 
Zimmer Nr. 004, statt.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige 
Terminvereinbarung unter Angabe der Renten-
versicherungsnummer bei der Stadtverwaltung 
Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/ 
105217.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Erleben Sie Wein und Kultur mit unseren 
Gästeführern
Samstag, 27. Mai
10.30 Uhr: Weintour mit Wengerter inkl. 
Secco, 5er-Weinprobe und Handvesper,  
25 Euro. Weingut Müller im Auerberg, Nord-
heim, Anmeldung unter 07133/9293640.
Sonntag 28. Mai 
14.30 Uhr: Weinerlebnistour Schloss Lie-
benstein. Erleben Sie edle Weine und eine 
große Geschichte mit der Künstlerin und Wein-
erlebnisführerin Evi Böhringer-Kerner. In der 
Teilnahmegebühr von 30 Euro sind ein Sekt, 
drei Weine, Snack und Schlossführung enthal-
ten. Anmeldung bei Evi Böhringer-Kerner unter 
0157/71767568.
Mittwoch, 31. Mai
14 Uhr: Die Mönchsbergtour am Mittwoch. 
Die Reben sind erwacht. Die gemütliche Wande-
rung mit Weinerlebnisführerin Susanne Müller 
am malerischen Mönchsberg beinhaltet leckere 
„Erfrischungen“ und viele Ein- und Ausblicke in 
Landschaft, Weinbergbearbeitung und Kellerei. 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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15 Euro inkl. Secco, 3er-Weinprobe und Hand-
vesper. Treffpunkt beim Sportgelände TGV. An-
meldung beim Weinkonvent Dürrenzimmern 
unter 07135/95150.
16.30 Uhr: Waldbaden Shinrin-yoku. Beim 
Waldbaden geht es darum, auf intensive Art 
und Weise mit dem Wald auf Tuchfühlung zu 
gehen. Dabei ist es nicht notwendig, sich beim 
Aufenthalt im Wald körperlich sehr anzustren-
gen oder sportlich zu wandern. Die Tour dauert 
1,5 bis 2 Stunden und führt auf befestigten 
und unbefestigten Wegen, Spendenbasis. Zum 
Abschluss gibt es ein kleines Vesper. Treffpunkt: 
Wanderparkplatz Straße Zaberfeld-Häfner-
haslach (mittlerer Rennweg). Anmeldung bei 
„Waldbademeister“ Günther Rochlitzer unter 
Telefon 07046/882712. Weitere Infos unter 
www.waldbaden.jetzt.
Sonntag, 4. Juni: 14 Uhr: Wein-Rad-Runde. 
Die ca. 30 km lange geführte Radtour bietet 
reizvolle Ausblicke und reichlich Weinwissen 
quer durch den Württembergischen Weinbau. 
11 Euro pro Person, Einkehr unterwegs auf 
Selbstzahlerbasis. Mindestteilnehmerzahl: 10 
Personen. Treffpunkt: Kiesplatz am Neckarufer 
in Lauffen. Anmeldung bei Radguide Wolfgang 
Keimp unter 0174/9297585.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 
13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Bienenwissen erhalten und weitergeben
38 Fachberaterinnen für Bienenprodukte er-
hielten am 19. Mai im Naturparkzentrum ihr 
Zertifikat nach erfolgreich absolvierter Aus-
bildung aus den Händen von Staatssekretärin 
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL und Landfrauen-
präsidentin Marie-Luise Linck.
Die Staatssekretärin betonte, dass die Diversifi-
zierung in der Landwirtschaft unabdingbar sei, 
wenn keine Möglichkeit zum Flächenwachs-
tum bestehe. Erfolgreiche Diversifizierung sei 
wiederum mit Qualität und Qualifizierung 
verbunden. Initiativen wie die Ausbildung zur 

Fachberaterin für Bienenprodukte im Rahmen 
des Programms Innovative Maßnahmen für 
Frauen im Ländlichen Raum durch das neue 
„Netzwerk Einkommen schaffender Dienstleis-
tungen“ seien in dieser Richtung vorbildhaft 
und uneingeschränkt zu begrüßen. 

Naturparkgeschäftsführer Dietmar Gretter 
hatte in seiner Begrüßung darauf hingewiesen, 
dass die Erhaltung der wertvollen Kulturland-
schaften in den Naturparks, etwa Streuobst-
wiesen, nur durch die Pflege des Menschen 
gelingen könne. Die Naturparks versuchten 
deshalb in ihrer Arbeit dieses Miteinander von 
Mensch und Natur zu fördern. Mit der Kam-
pagne „Blühender Naturpark“ werde sich der 
Naturpark Stromberg-Heuchelberg 2018 dieses 
Themas erneut annehmen.
Erlebnistouren mit den Naturparkführern
„Kräuterbannok“
Samstag, 27. Mai, 14 – 16.30 Uhr, Naturpark-
zentrum 
Bei einem Wiesenspaziergang lernen die Teil-
nehmer Kräuter kennen, die anschließend in 
einem Brotteig für Aroma sorgen. 

Natürlich wird das Brot vor Ort ausgebacken 
und probiert. Dauer ca. 2,5 Std. Kostenbeitrag 
15 € inkl. Material
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturkräu-
terschule und Naturparkführerin Annette Pfeif-
fer, Tel. 0175/5552788, www.mini-tour.de 
„Wildbienen“
Sonntag, 28. Mai, 14 Uhr, Naturparkzentrum
Das Vorkommen von Wildbienen, ihre Vielfalt 
und ihre Anzahl geben Hinweise auf eine in-
takte und abwechslungsreiche Natur. 
Dauer ca. 2,5 Std. Kostenbeitrag Erwachsene  
6 €, Kinder 3 €. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führer Michael wennes, Tel. 07046/930080, 
michaelwennes@t-online.de
„Große Klette, Holunder und Co.“
Sonntag, 28. Mai, um 13:30 Uhr, Naturpark-
zentrum
Sammeln zubereiten und bei einem Spazier-
gang in der fast schon sommerlichen Natur 
zusammen mit einer Blütenbowle genießen.
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Ilse Schopper, Tel. 07046/4073176 
oder per Mail: i.r.schopper@gmx.de
4 Tage Bauernhof erleben in den Pfingst-
ferien
Zaberfeld, Dienstag, 6. Juni – Freitag, 9. Juni, 
täglich von 9 -14 Uhr.
Zweiter Kurs Montag, 12. Juni – Freitag,  
16. Juni (nicht an Fronleichnam, 15. Juni)
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Angelika Hering, Tel. 07046/7741, 
www.zaberwolke.de

Termine
Donnerstag, 25. Mai

Stadt Güglingen – Einweihung Panoramawand 11 Uhr
Samstag, 27. Mai 

Ev. Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern – 
Altpapiersammlung in Frauenzimmern

Sonntag, 28. Mai 
Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Tageswanderung
Stadt Güglingen – Mobiles Kino in der Herzogskelter

Montag, 29. Mai
Bundesagentur für Arbeit – Veranstaltungsreihe „Frau im Beruf“, Rathaus Zaberfeld

Dienstag, 30. Mai 
Gemeinde Zaberfeld – Krämermarkt in Zaberfeld

Langjähriger stellvertretender Verbandsvorsitzender verabschiedet
Am 10. Mai 2017 tagte die Verbandsversammlung des Zweckverbands Wirt-
schaftsförderung Zabergäu im Brackenheimer Rathaus. Im Rahmen dieser Sit-
zung wurde Bürgermeister a. D. Klaus Dieterich aus Güglingen verabschiedet. 
Während seiner gesamten 24-jährigen Amtszeit als Güglinger Bürgermeister 
hatte er auch das Amt des zweiten stellvertretenden Verbandsvorsitzenden beim 
Zweckverband inne und hat die Geschicke des Verbandes in diesem Zeitraum 
maßgeblich mitgestaltet. 
Der Verbandsvorsitzende Bürgermeister Rolf Kieser aus Brackenheim bedankte 
sich ganz herzlich bei Klaus Dieterich für seinen Einsatz zum Wohle des Verban-
des und wünschte ihm für seine berufliche und private Zukunft alles Gute. Zu 
seinem Nachfolger wurde der neue Bürgermeister von Güglingen Ulrich Heck-
mann gewählt.

Bürgermeister a. D. Dieterich, Bürgermeister Kieser (von links)
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Maienfest 2017

Vom 2. bis 5. Juni ist es wieder so weit. Das 
Güglinger Maienfest an Pfingsten steht ins 
Haus. Die Vorbereitungen laufen seit Wochen 
auf Hochtouren und das diesjährige Programm 
steht. Im Detail wird in der nächsten RMZ ab-
gedruckt sein, aber eine Vorschau gibt es schon 
in dieser Woche:
Eröffnung mit Fassanstich schon am Freitag 
Da es sich im letzten Jahr bewährt hat, wird 
auch in diesem Jahr die offizielle Eröffnung mit 
Fassanstich am Freitagabend stattfinden. Die 
ZabergäuNarren werden zu ihrem 33-Jährigen 
die Eröffnung begleiten.
Ab 21 Uhr heißt es dann wieder „Cock-
tails&Wein“ bei der Partynacht mit DJ. 
Der Vergnügungspark ist am Freitag ab 16 Uhr 
geöffnet. Im Vorfeld wurden an die Kinder wie-
der zahlreiche Bonushefte verteilt, die auf dem 
Rummel eingelöst werden können.

Senioren-Nachmittag am Samstag
Am Samstagnachmittag findet wieder der  
Seniorennachmittag mit dem Seniorenorches-
ter Heilbronn statt.
Wer dorthin kostenlos mit dem Bürgerbus fah-
ren möchte, bitte bis 26. Mai im Rathaus unter 
07135/10824 melden.
Kinderprogramm und Trödelmarkt am Sonn-
tag 

Am Sonntagnachmittag wird auf dem Festplatz 
ein Kinderprogramm angeboten. Im Michaels-
express der Weingärtner wird eine Druckwerk-
statt eingerichtet sein und eine Spielstraße auf 
dem Rummel wird es ebenfalls geben. Auch die 
Stände des Trödelmarktes sind wieder da.
Weißwurst-Frühstück und Schnitzel-Tag
Sonntags gibt es zur Frühschoppenzeit ab 10 
Uhr Weißwurstfrühstück und Musik.

Festzugmotto am Montag „Spaß und Freude 
von früher bis heute“
Der Festzug am Pfingstmontag startet wie 
immer um 13:30 Uhr in der Oskar-Volk-Straße 
und zieht in gewohnter Runde durch die In-
nenstadt.
Kartonagen für Festzug
Das „Depot“ ist im alten Bauhof eingerichtet.
Dort können sich die Wagenbauer und Plakat-
schreiber mit dem notwendigen Material ver-
sorgen.
Schmücken der Straßen mit Wimpelketten
Als Unterstützung der Feststimmung zum 
Maienfest am Pfingstwochenende, werden die 
Straßen, vor allem der Festzugsstrecke, mög-
lichst schon ab Freitag mit weiß/blauen Wim-
pelketten geschmückt. 
Um dies zu unterstützen hat die Stadt Güglin-
gen weitere Wimpelketten angeschafft. Diese 
können von bereitwilligen Einwohnern kosten-
los im Rathaus bei Frau Römmele abgeholt 
werden.
Container am Festplatz verlegt
Wegen des bevorstehenden Maienfestes und 
des damit verbundenen Zeltaufbaues werden 
die Container am Festplatz Weinsteige kurz-
zeitig umgestellt.
Alle Container für das Sammeln von wiederver-
wertbarem Material befinden sich südlich des 
Sportplatzes Weinsteige – Zufahrt links vom 
Treppenaufgang auf dem geschotterten Weg 
Richtung Weingut Spahlinger.
Bitte Rücksicht auf Anwohner nehmen
Rings um das Festgelände an der Weinsteige 
wohnen Menschen, die jedes Jahr das Gesche-
hen über die Pfingstfeiertage tolerieren. 
Allerdings wünscht man sich, dass bei aller 
Festles-Freude Rücksicht auf die Anwohner 
genommen und Vorgärten nicht als öffentliche 
Toiletten benutzt werden.
Beim eigenen Geräuschpegel kann man auf 
dem Nachhauseweg an die eigene Verträglich-
keit denken und auf Grölen und andere Laute 
verzichten!
Autos bitte zu Hause lassen
Fußgänger und motorisierte Fahrzeuge passen 
auf dem Festgelände nicht zusammen. Es ist 
auch so gut wie kein Platz zum Parken in un-
mittelbarer Nähe des Festbetriebes. 
Die vorhandenen Parkplätze sind für Versor-
gungs- und Einsatzfahrzeuge vorgehalten. 
Ausreichend Parkplätze stehen westlich vom 
Stadion „An der Weinsteige“ und im innerstäd-
tischen Bereich am Stadtgraben zur Verfügung.

Festzugmotto am Pfingstmontag, 5. Juni
„Spaß und Freude von früher bis heute“
Ein bunter und möglichst langer Festzug ist der 
Ziel- und Höhepunkt beim jährlichen Maien-
fest. Es wäre toll, wenn wieder möglichst viele 
mitmachen. 
Kindergärten, Schulen, Vereine und Organisa-
tionen usw. werden gebeten, ihren Beitrag bei 
der Stadtverwaltung anzumelden – 10822 – 
bettina.roemmele@gueglingen.de.
Kartonagen zum Bauen der Wägen liegen im 
Carport des alten Bauhofs für die Teilnehmer 
bereit. 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Liebe Helferinnen und Helfer,
die Arbeiten fürs Maienfest sind in vollem Gange und die Maienfest-GbR ist an den letzten Vor-
bereitungen für das große Fest. Für mich wird es das erste Maienfest hier in Güglingen sein und 
ich freue mich sehr auf die „Güglinger tollen Tage“.
Als Bürgermeister und Vorsitzender der Maienfest-GbR bin ich für das Fest mitverantwortlich. 
Wie Sie sicherlich wissen, ist ein Fest solcher Größe beim Thema Sicherheit und Jugendschutz 
keine ganz einfache Sache. Vor allem der Alkoholkonsum von Minderjährigen und die eine oder 
andere Rangelei führen immer wieder zu Problemen und bergen gewisse Gefahren. Persönlich und 
als derjenige, der für das Maienfest in der Verantwortung steht, ist es mir ein großes Anliegen, 
dass wir ein fröhliches Fest feiern und unsere Tradition leben.
Auflagen und Gesetze, die im Zelt aushängen, sind das eine. Viel wichtiger ist aber, dass wir uns 
alle beim Feiern und Arbeiten aktiv umschauen und gemeinsam Verantwortung übernehmen.
Sie als Helferinnen und Helfer machen dieses Fest erst möglich und ich wünsche mir, dass es 
auch in den nächsten Jahren so erfolgreich und vor allem unbelastet durchgeführt werden kann.
Ich bitte Sie daher alle, vor und hinter den Theken, auf dem Rummel und in den Zelten auf-
merksam zu sein und einzugreifen, wenn es Probleme gibt. Das Jugendschutzgesetz muss strikt 
eingehalten werden.
Ich selbst werde selbstverständlich mit Ihnen feiern und es wird sicherlich genügend Gelegen-
heiten geben, den einen oder anderen dann auch persönlich kennen zu lernen. Darauf freue ich 
mich sehr!
Mein Wunsch ist ein fröhliches und unbeschwertes Maienfest 2017!
Herzliche Grüße
Ihr

Ulrich Heckmann
Bürgermeister 
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Notwendige Infos:
- Verein/Schule/Kindergarten usw.
- Verantwortlicher
- Art des Beitrags (Wagen oder Fußgruppe)
-  Anzahl der Meter, die für die Aufstellung be-

nötigt werden
- Halter und Kennzeichen der Zugmaschine
-  Ob Birkengrün benötigt wird und wenn, wo 

der Wagen am Pfingstmontag-Morgen ge-
richtet wird, damit es gebracht werden kann.

Herzliche Einladung zum Mitmachen!
Beim Gestalten der Umzugswägen bitte be-
achten: 

1) Die am Umzug teilnehmenden Wagen müs-
sen so gestaltet werden, dass die Seitenver-
kleidung zwischen 20 und 30 cm über dem 
Boden enden und die Räder so gegenüber den 
Zuschauern gesichert sind.
2) Die Fahrzeuge sind so zu gestalten, dass 
auch bei schnellem Anziehen der Zugmaschine 
das Herabfallen von Personen verhindert wird.
Die Fahrzeuge müssen den Bestimmungen 
zur Beförderung von Personen entsprechen,  
d. h. dass genügend hohe Geländer bzw. Leh-
nen über die Bodenfläche (Sitzfläche) hinaus-
ragen, damit ein Herabfallen von Mitfahrern 
ausgeschlossen ist.
3) Besondere Vorsicht bei Verwendung von 
Tiefladern! Die Räder des Tiefladers müssen so 
verkleidet sein, dass die Verkleidung von Vor-
der- und Hinterrad im Grundriss ein Rechteck 
bildet.
4) Laut der Straßenverkehrsordnung dürfen 
Umzugswagen eine Gesamthöhe von 4 m und 
eine Gesamtbreite von 2,55 m nicht überschrei-
ten (das Berühren von Oberleitungen mit aus-
gestreckter Hand muss ausgeschlossen sein).

Straßensperrungen am Maienfest 
Weinsteige
Die Weinsteige ist während des Maienfestes 
von Samstag, 3. Juni, bis Montag, 5. Juni (bis 
zum Festende) gesperrt. Auch die Zufahrt zum 
Wohngebiet in der Rislingstraße ist an diesen 
Tagen gesperrt.
Festzug und Feuerwerk am Pfingstmontag – 
Straßensperrung
Traditionell findet am Pfingstmontag, 5. Juni 
2017, wieder der Festumzug unseres Maien-
festes statt.
Die Strecke des Festzuges wird wie in den letz-
ten Jahren von 13.15 Uhr – 16.00 Uhr gesperrt.
Streckenführung:
Oskar-Volk-Straße/Stockheimer Straße – 
Kleingartacher Straße L 1110 – Maulbronner 
Straße L 1103 – Weststraße – Wilhelmstraße 
– Eibensbacher Straße L 1110 – Gartenstraße 
– Heilbronner Straße L 1103 – Marktstraße  
L 1103 – Kleingartacher Straße - L 1110 
zum Festplatz an der Weinsteige – Auflösung.
Bitte beachten Sie, dass die Haltestellen in 
Güglingen, Cleebronn, Pfaffenhofen und Za-
berfeld während der Sperrdauer nicht bedient 
werden können.
Für das Feuerwerk am Montagabend ist die 
L1110 in Richtung Kleingartach ab der Einmün-
dung Amselreute zwischen 22.00 und 22.30 
Uhr kurzzeitig gesperrt.

Zwei neue Mitarbeiterinnen im 
Rathaus
Seit Mai arbeiten Ute Windolph und Silke 
Schilhabel im Rathaus als Amtsbotinnen und 
sollen an dieser Stelle in ein paar Worten vor-
gestellt werden.

Silke Schilhabel (links) wohnt in Pfaffenho-
fen Weiler und hat zwei Söhne im Altern, von 
zwei und sechs Jahren, die einen, wie sie sagt, 
immer auf Trab halten.

Eine Teilzeitarbeit in Güglingen war für sie 
daher wegen der kurzen Anfahrt optimal.
Da sie gerne mit Menschen zusammenarbei-
tet und sehr kommunikativ ist, war die Ent-
scheidung für diese Stelle als Amtsbotin eine 
leichte.
Beim Austragen gerade der Präsente und 
Weinflaschen gehört ein Gespräch natürlich 
oft dazu, berichtet sie von den ersten Touren.
Ute Windolph stammt aus Güglingen und 
arbeitet seit Mai nicht nur als Amtsbotin, son-
dern auch als neue Putzkraft im Kindergarten 
Herrenäcker. 
Sie hat ebenfalls zwei Kinder, die aber schon 
erwachsen sind.
Die neue Arbeit „macht mir wirklich Spaß“, 
berichtet sie nach den ersten zwei Wochen, 
„da ich gerne draußen unterwegs und mit den  
Leuten in Kontakt bin“.
Auch in ihrer Freizeit ist Ute Windolph gerne 
draußen, da der Garten ein großes Hobby von 
ihr ist.
Für die Arbeit wünschen wir den beiden wei-
terhin viel Spaß und gutes Wetter.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Verschmutzungen, wie z. B. Pferdekot, Erde 
oder andere „Hinterlassenschaften“, die die 
Straße oder Feldwege im Zusammenhang mit 
Wasser glitschig machen können, sind vom 
Verursacher baldmöglichst zu entfernen. Wird 
diese Pflicht vom Verursacher nicht wahrge-
nommen, kann diese Ordnungswidrigkeit nach 
der Straßenverkehrsordnung in Verbindung mit 
dem Straßenverkehrsgesetz mit Bußgeld ge-
ahndet werden.
Daher ergeht die Bitte an alle Verkehrsteilneh-
mer: Halten Sie unsere Straßen sauber!

Haltung von Hunden im 
Gemeindegebiet 
Nach den Vorschriften der Polizeiverordnung 
der Gemeinde Pfaffenhofen sind Hunde so zu 
halten und zu beaufsichtigen, dass niemand 
gefährdet oder durch anhaltende tierische 
Laute mehr als nach den Umständen unver-
meidbar gestört wird. Im Innenbereich sind auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde 
grundsätzlich an der Leine zu halten. Ansons-
ten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Per-
son, die auf Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen. Wir bitten die Halter 
von Hunden, diese Vorschriften einzuhalten, 
um Störungen und Gefährdungen für Mitbür-
ger zu vermeiden.
In diesem Zusammenhang bitten wir den Hal-
ter oder Führer eines Hundes auch dafür zu 
sorgen, dass dieser seine Notdurft nicht auf 
Gehwegen, in Grün- oder Erholungsanlagen 
oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?

Gemeinderatssitzung am 
31.05.2017
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, dem 31.05.2017, um 19.30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses wird freundlichst 
eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Bürgerfragestunde
2.   Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 

vom 26.04.2017
3.   Wasserversorgungskonzeption Pfaffen- 

hofen
 a)  Vorstellung der Planungen Sanierung 

Hochbehälter Stuhler und Neubau 
Pumpwerk

 b) Beauftragung der Ausschreibung
4.  Sicherheitsanalyse Pfaffenhofen
5.  Festlegung der Elternbeiträge für die Kin-

derbetreuung in den Jahren 2017/2018 und 
2018/2019

6.  Genehmigung von Spenden
7.   Baugesuche
 a)  Befreiungsantrag Anbau Heuchelberg-

straße 6, Flurstück-Nr. 2541
8. Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Böhringer
Bürgermeister

Verunreinigungen auf Straßen 
und Feldwegen
Das Ordnungsamt der Gemeinde Pfaffenhofen 
appelliert an dieser Stelle gegen die zuneh-
menden Verschmutzungen auf den Straßen 
und Feldwegen der Gemarkung.
Nicht nur, dass entsprechende Verschmutzun-
gen nach der Straßenverkehrsordnung Ord-
nungswidrigkeiten darstellen, sie sind auch 
eine Gefahr für andere Verkehrsteilnehmer.
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Aufgrund der anstehenden Vakatur in Güglin-
gen wird es dieses Jahr ein paar Veränderungen 
geben, hier bitte ich um Ihr Verständnis.
Bitte bringen Sie Ihr Stammbuch mit der Tauf-
urkunde Ihres Kindes mit.
Der erste Konfirmandenunterricht beginnt am 
Mittwoch, 21. Juni, um 14.30 Uhr, in der Mau-
ritiuskirche Güglingen.
Bitte erzählen Sie diese Informationen in Ihrem 
Bekanntenkreis weiter. Ihr Pfarrer Wacker
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/Mit-
arbeiterinnen!
Haben Sie Lust, Freude, Zeit und möchten sich 
gerne im Evangelischen Kindergarten Gottlieb 
Luz ehrenamtlich engagieren? 
Wir brauchen und suchen Sie für die Unter-
stützung bei folgenden Tätigkeiten:
•  Mittagessenstransport mit Pkw
•  Hilfe beim Küchendienst und Begleitung 

beim Mittagessen
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben 
Sie noch Fragen? Dann wenden Sie sich an bei 
Frau Vogel, Tel. 07135/8438.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 26. Mai
19:00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 27. Mai
19:00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, Güglingen
Sonntag, 28. Mai
 9:00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg und 

Brackenheim
10:30 Uhr   Ökumenischer Familiengottes-

dienst, anschließend Familientag, 
Stockheim

17:00 Uhr   Feierliche Marienvesper, Micha-
elsberg

Dienstag, 30. Mai
19:00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 31. Mai
19:00 Uhr  keine Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 1. Juni
19.00 Uhr  keine Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 2. Juni
19:00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 4. Juni – Pfingsten
 9:00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg und 

Stockheim
10:30 Uhr   Eucharistie, Brackenheim und 

Güglingen
18:00 Uhr  Mounttones, Michaelsberg

Montag, 5. Juni – Pfingstmontag
 9:00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
10:30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst, Fest-

zelt Güglingen
10:30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
11:00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst, Mi-

chaelsberg
Termine
Freitag, 2. Juni
19:30 Uhr   Abend für Trauernde, Gemeinde-

haus Güglingen
Konzert auf dem Michaelsberg
Am Sonntag, 28.05., musiziert Michael Seibel 
– im Anschluss an die feierliche Marienvesper 
um 17:00 Uhr – wieder an der Rebmann-Orgel, 
diesmal unterstützt von Daniel Heil am Saxo-
fon. Sie bringen Werke aus dem Barock, der 
Romantik und dem Jazz zu Gehör. 
Ökumenischer Familiengottesdienst –   
Einladung 
Herzliche Einladung zum ökumenischen Fami-
liengottesdienst am 28.05. in der Ulrichskirche 
in Stockheim. 
Beginn um 10:30 Uhr mit einem Wortgottes-
dienst, den das Team des Familienausschusses 
kindgerecht gestaltet. 
Im Gemeindehaus St. Franziskus geht es wei-
ter mit Verköstigung und viel Programm für 
die Kinder: „Steine“ behauen, Schreiben auf 
verschiedenen Materialien und natürlich Be-
wegungsspiele.
Mounttones
Christliche Popmusik, starke Impulse und krea-
tive Mitmachaktionen – alles passend zum 
Thema eines aktuellen Popsongs:
4. Juni, um 18:00 Uhr, Jugendspirituelles Zen-
trum Michaelsberg

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 25. Mai
10:00 Uhr   Bezirksgottesdienst zum Himmel-

fahrtstag. Anschließend Fahrrad-
tour zum Grundstück von Familie 
Strenger (nähe Tripsdrill) zum ge-
meinsamen Grillen.

Freitag, 26. Mai
20:00 Uhr  EudokiaChorPop
Samstag, 27. Mai
18.00 Uhr  Teeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr   Hauskreis bei Familie Matzler in 

Eibensbach (Info Reiner Bahm, 
Tel. 07135/7908)

20:00 Uhr  Jugendkreis
20:00 Uhr   Hauskreis bei Martin Schard (Tel. 

07135/13831)
Sonntag, 28. Mai
 9:05 Uhr  Gebetstreff
 9:30 Uhr   Gottesdienst, Kindergottesdienst 

Jesus‘ Kids Club Junior (3 – 9 
Jahre) und Jesus‘ Kids Club (10 – 
14 Jahre); anschließend Kirchen-
kaffee.

19:30 Uhr   Hauskreis bei Familie Matzler in 
Eibensbach (Info Reiner Bahm, 
Tel. 07135/7908)

19:00 Uhr   Jugendhauskreis (Ort und weite-
re Infos Jochen Türk, Tel. 07143/ 
23061)

Allg. kirchliche Nachrichten

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Vormerken!
Motorradfahrer-Gottesdienst …
Wieder am Sonntag, 4. Juni, auf dem Trauten-
hof bei Jagsthausen.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Samstag, 27. Mai
16:30 Uhr   Gottesdienst für kleine Leute, für 

alle Kinder bis ca. 5 Jahre mit 
ihren Eltern

Sonntag, 28. Mai
 9:30 Uhr   Gottesdienst (Prädikant Dreißig-

acker). Das Opfer erbitten wir für 
die Kinderkirche.

 9:30 Uhr   Kindergottesdienst für Kinder ab 
5 Jahren

Montag, 29. Mai
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 30. Mai
10.00 –  Mutter-Kind-Kreis, (Gemeinde-
11.30 Uhr   haus, Jungscharraum), Infos bei 

A. Eutinger, Tel. 07046/3069982
Mittwoch, 31. Mai
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr   und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 01573/ 
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

19:30 Uhr   Anmeldeabend für die neuen 
Konfirmanden, Kirche, 3. Stock 
(siehe nachstehend)

Donnerstag, 1. Juni
20:00 Uhr   Posaunenchor (Gemeindehaus)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Gottesdienst für kleine Leute
Zum Gottesdienst für kleine Leute am Samstag, 
27. Mai, um 16:30 Uhr laden wir alle Eltern mit 
ihren bis zu 5-jährigen Kindern recht herzlich ein. 
Vorankündigung: Anmeldung der neuen 
Konfirmanden für 2018
Herzliche Einladung zum Anmeldeabend für 
den Konfirmandenunterricht 2017/2018 am 
Mittwoch, 31. Mai 2017, um 19.30 Uhr. Alle 
Jugendlichen, die im Jahr 2018 konfirmiert 
oder getauft werden möchten und aktuell die 
7. Klasse besuchen, laden wir, zusammen mit 
ihren Eltern, herzlich in den Mauritiussaal der 
Evangelischen Kirche Güglingen ein.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 7,37-39

Wochenspruch:   Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu 
mir ziehen. Johannes 12,32

Wochenlied:    „Heilger Geist, du Tröster mein“  (128 EG)
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Dienstag, 30. Mai
18.00 Uhr   Treffpunkt für Flüchtlinge – 

spielen und reden bis 20:00 Uhr. 
(Info Veronika Jesser, Tel. 07135/ 
13208)

Mittwoch, 31. Mai
 9:00 Uhr   Frauenfrühstück bei Claudia 

Kietzke
17:00 Uhr   Kindertreff Kunterbunt von 5 – 

11 Jahre in Botenheim
19:30 Uhr  Bibelgesprächskreis
Samstag, 3. Juni
18:00 Uhr  Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 4. Juni
 9:05 Uhr  Gebetstreff
 9.30 Uhr   Gottesdienst zu Pfingsten, Kin-

dergottesdienst Jesus‘ Kids Club 
Junior (3 – 9 Jahre) und Jesus‘ 
Kids Club (10 – 14 Jahre). An-
schließend Kirchenkaffee.

Montag, 5. Juni
10:00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst im 

Festzelt beim Pfingstfest

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07046) 8849601 und (07135) 13521

Freitag, 26. Mai
17:30 Uhr  Royal Rangers
Samstag, 27. Mai
19:00 Uhr  JIF – Jugendtreff
  Infos unter www.facebook.com/

Jugendinfrauenzimmern
Sonntag, 28. Mai
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung, anschließend Coffee to stay

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Sonntag, 28. Mai
 7:27 Uhr   Rundfunksendung unserer Kirche 

auf SWR1
 9:30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
11:15 Uhr   Kinderchorprobe in Horkheim
Montag, 29. Mai
16:00 Uhr  Seniorenchorprobe in Horkheim
20:00 Uhr  Jugendzusammenkunft
Dienstag, 30. Mai
20:00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 31. Mai
20:00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 28. Mai
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer i. R. Horst-Werner Neth
Dienstag, 30. Mai
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

Mittwoch, 31. Mai
19.30 Uhr  Anmeldeabend für den Konfir-

mandenunterricht 2017/2018 im 
Mauritiussaal der Ev. Kirche Güg-
lingen

Freitag, 2. Juni
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 4. Juni – Pfingstsonntag
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Marienkirche mit Pfarrer  
Tobias Wacker. Im Anschluss an 
den Gottesdienst laden wir alle 
Gemeindeglieder ganz herzlich 
zum Kirchen-Café ein.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Vorankündigung: Anmeldung der neuen 
Konfirmanden für 2018
Herzliche Einladung zum Anmeldeabend für 
den Konfirmandenunterricht 2017/2018 am 
Mittwoch, 31. Mai 2017, um 19.30 Uhr. Alle 
Jugendlichen, die im Jahr 2018 konfirmiert 
oder getauft werden möchten und aktuell die 
7. Klasse besuchen, sind zusammen mit ihren 
Eltern herzlich in den Mauritius-Saal der Evan-
gelischen Kirche Güglingen eingeladen.
Aufgrund der anstehenden Vakatur in Güglin-
gen wird es dieses Jahr ein paar Veränderungen 
geben, hier bitte ich um Ihr Verständnis.
Bitte bringen sie Ihr Stammbuch mit der Tauf-
urkunde bzw. Geburtsurkunde Ihres Kindes mit.
Der Konfirmandenunterricht beginnt am Mitt-
woch, 21. Juni 2017, um 14.30 Uhr, in der 
Mauritiuskirche Güglingen.
Bitte geben Sie diese Informationen in Ihrem 
Bekanntenkreis weiter.
Das Sekretariat ist jeweils dienstags und don-
nerstags von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Samstag, 27. Mai
ab 13.00 Uhr sammelt der Posaunenchor Ei-
bensbach in Frauenzimmern Altpapier.
Bitte stellen Sie das Material in kleinen Päck-
chen gut gebündelt an den Gehwegrand.
Sonntag, 28. Mai
10.00 –  Kinderkirche – Wir fliegen mit der
13.00 Uhr  Kiki Zaberfeld auf die Philippinen. 

Komm mit und sehe, höre und 
schmecke wie Kinder dort leben. 
Abfahrt um 9.30 Uhr am Gemein-
dehaus.

10.30 Uhr  Gottesdienst i. der Martinskirche 
mit Pfarrer i. R. Horst-Werner Neth

Montag, 29. Mai
17.00 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1. – 4. Klasse im Gemein-
dehaus

Dienstag, 30. Mai
20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus
Mittwoch, 31. Mai
19.30 Uhr  Anmeldeabend für den Konfir-

mandenunterricht 2017/2018 im 
Mauritiussaal der Ev. Kirche Güg-
lingen

Freitag, 2. Juni
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum in Eibensbach

Vorschau:
Sonntag, 4. Juni – Pfingstsonntag
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Martinskirche mit Pfarrer  
Tobias Wacker

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Donnerstag, 25. Mai (Himmelfahrt)
10.00 Uhr  gemeinsamer Wandergottes-

dienst „Gottes Spuren in der 
Natur entdecken“- Treffpunkt 
Alter Sportplatz

Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr  ganz normaler Sonntagsgottes-

dienst in der Kirche
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr  die „Apis“, Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
 Gemeinschaft Stunde 
Montag, 29. Mai
20.00 Uhr Singstunde des Kirchenchores
Dienstag, 30. Mai
19.30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeindera-

tes
Mittwoch, 31. Mai
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 

8845788 und Gertrud Röck, Tel. 
6287

Donnerstag, 1. Juni
13.00 Uhr  Abfahrt zum Seniorenausflug in 

Weiler Ortsmitte
13.05 Uhr  Abfahrt zum Seniorenausflug in 

Pfaffenhofen Ortsmitte
Freitag, 2. Juni
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 4. Juni (Pfingstsonntag)
 9.30 Uhr Gebetstreffen
10.00 Uhr  Ankommen mit Kaffee und Hefe-

ring
10.30 Uhr  Familien-Pfingstgottesdienst im 

Gemeindehaus mit Jungschar 
und Jungbläsern

 Kinderkirche mit im Gottesdienst
17.30 Uhr  die „Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg  
Gemeinschaft Stunde 

Montag, 5. Juni (Pfingstmontag)
 9.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in 

Weiler mit Pfr. Dieter Kern und 
der Taufe von Frida Anna Haas, 
Emil Paul Haas.

Pfingstgottesdienst für Familien im Gemein-
dehaus
Der sausende Wind und der Heilige Geist 
haben viel gemeinsam – man kann sie z. B. 
nicht sehen, aber die Wirkung ist ungeheuer-
lich! Herzlichst laden wir Alt und Jung (auch 
ganz junge Purzelbabies) zum Fest des Heiligen 
Geistes am Pfingstsonntag, um 9.30 Uhr, zum 
Gebetstreffen, um 10 Uhr zum Ankommen mit 
Hefering und Kaffee und um 10.30 Uhr zum 
Familiengottesdienst ins Gemeindehaus mit 
Jungschar und Jungbläsern.

Haltet die Anlagen sauber!
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oder in Schwaigern bei Hand in Hand. Sie ler-
nen verschiedene Menschen kennen sowie ein 
buntes Sortiment an Waren. Anleitungssitua-
tionen gehören für uns dazu.
Informationen gibt es bei der Diakonischen 
Bezirksstelle Brackenheim bei Sonja Buyer und 
Ute Neuschwander, Tel. 07135/9884-0. Oder 
ihr schaut ab Mitte Juni mal im jeweiligen 
Laden vorbei!

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Wirst du dein Herz auf das richten, was ge-
schrieben steht?
Samstag, 27. Mai
15.00 Uhr   Glaubensstärkender Vortrag live 

übertragen aus dem Zweckbüro 
Zentraleuropa.

17.00 Uhr   Bibelbetrachtung anh. des 
Wachtturm-Artikels Wirst du 
dein Herz auf das richten, was 
geschrieben steht? Diese Dinge 
... sind zur Warnung für uns ge-
schrieben worden, auf welche 
die Enden der Systeme der Dinge 
gekommen sind“ (1. Korinther 
10:11).

Donnerstag, 1. Juni
19.00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort: „Jehova 

segnet Demut und bestraft Arro-
ganz“. Nach geistigen Schätzen 
graben in Jeremia 49 – 50.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr   Unser Leben als Christ: • „Ziehe 

den Balken heraus“. • Versamm-
lungsbibelstudium anhand des 
Buches „Gottes Königreich re-
giert!“ 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Teenager – Sich stechen 
lassen oder das Stechen lassen? 
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel. 
0176/42525578, Internet: www.JW.org > Kon-
takt. 

SCHULE UND
BILDUNG

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Therapiebegleithunde-Azubis   
in der Heigelinsmühle
Aufgeregte Stimmen sind im Flur der Kita Hei-
gelinsmühle zu hören. Denn heute bekommen 
wir Besuch von fünf Hunden:
Zappa, der große, graue, zottelige französische 
Schäferhund, 
Maja, die junge, weiß-braune Hütehündin,
Enja, die zierliche Mischlingshündin,
und Abby und Leslie – Mutter und Tochter -, 
die kleinen, gefleckten Beagle.
Die Hunde kommen alle von der Hundeschule 
Bönnigheim und werden dort zu Besuchshun-
den für Kindergärten, Schulen und Alten-/Be-
hindertenheimen ausgebildet.
Dann geht es los: Zuerst wird den Kids das 
Verhalten gegenüber Hunden mit Hilfe des 
Programms „Keine Angst vorm großen Hund“ 

gezeigt. Die Besitzer der Tiere zeigen anhand 
von Bildern, wie man z. B. einen Hund richtig 
begrüßt und streichelt. Jetzt wissen alle Kinder, 
wie es in der Theorie geht, und dann geht es 
über zur Praxis. Die Hunde werden gestreichelt, 
gefüttert, geführt.
Dann wird es richtig lustig. Die Besitzer der 
Hunde haben Spiele und Kunststücke vorbe-
reitet. Da werden Leckerlis mit Sandschaufeln 
weitergereicht und am Ende wird Maja damit 
gefüttert. Mit Leslie und Abby wird „Indianer-
schleichen“ gespielt. Enja sucht versteckte 
Futterstückchen und Zappa zeigt, was für eine 
tolle Nase er hat. Er sucht und findet aus ver-
schiedenen Geruchsproben die Richtige.
Alle sind sich einig. Das war spitze.
Nach einem spannenden, lustigen und lehrrei-
che Vormittag hieß es dann leider schon Ab-
schied nehmen.
Die Kinder und Erzieherinnen danken den Hun-
den und ihren Besitzern für diesen tollen Tag.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Projektprüfung Klasse 9
An der Katharina-Kepler-Schule wird im Rah-
men der Hauptschulabschlussprüfung die 
Projektprüfung durchgeführt. Die Ergebnisse 
fließen nicht nur in den Hauptschulabschluss, 
sondern auch in den Werkrealschulabschluss 
im kommenden Schuljahr mit ein. Die Kompe-
tenzbeschreibungen und Noten, die die Schü-
lerinnen und Schüler für diesen Prüfungsteil 
erhalten, sind wichtige Bestandteile der Be-
werbungsunterlagen der Jugendlichen. 

Während der einwöchigen Durchführungs-
phase beschäftigen sich die Schülerinnen 
und Schüler mit selbst gewählten Themen in 
Gruppen von drei bis fünf Schülern. Als The-
men stehen in diesem Jahr z. B. das Universum, 
die thailändische Küche, der Henna-Abend, die 
Firma Apple, Vom Ei zum Huhn und Schwan-
gerschaft an.
Fahrradausbildung Klasse 4 mit der Jugend-
verkehrsschule
Fahren im Realverkehr. Neben der abschließen-
den Prüfung ist das die spannendste und auf-
regendste Übungseinheit für die Viertklässler. 

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Donnerstag, 25. Mai (Himmelfahrt)
10.00 Uhr  gemeinsamer Wandergottes-

dienst „Gottes Spuren in der 
Natur entdecken“, Treffpunkt 
Alter Sportplatz

Sonntag, 28. Mai
 9.30 Uhr  ganz normaler Sonntagsgottes-

dienst in der Kirche
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr  die „Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
 Gemeinschaft Stunde 
Donnerstag, 1. Juni
13.00 Uhr  Abfahrt zum Seniorenausflug in 

Weiler Ortsmitte
13.05 Uhr  Abfahrt zum Seniorenausflug in 

Pfaffenhofen Ortsmitte
Sonntag, 4. Juni (Pfingstsonntag)
 9.30 Uhr  Pfingstgottesdienst mit Abend-

mahl nach der Form der Deut-
schen Messe

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr  die Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
 Gemeinschaft Stunde 
Montag, 5. Juni (Pfingstmontag)
 9.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in 

Weiler mit Pfr. Dieter Kern und 
der Taufe von Frida Anna Haas, 
Emil Paul Haas.

Ausflug unserer Seniorenkreise 
sowie aller Interessierter zum Botanischen 
Obstgarten Heilbronn
Am Donnerstag, dem 1. Juni, starten wir um 
13 Uhr in Weiler (Haltestelle Ortsmitte) und 
rund 10 min später in Pfaffenhofen (Haltestelle 
ebenfalls Ortsmitte). Um 14 Uhr beginnt unsere 
Führung durch den Obstgarten in HN. Um 15.30 
Uhr gibt es auf dem Wartberg Kaffee oder auch 
Vesper, bevor wir die 300 Dieselrösser des Bus-
ses wieder Richtung Heimat in Bewegung set-
zen. Eine Teilnahme ist auch mit dem Rollator 
möglich, genügend Bänke zum Sitzen und Ver-
weilen sind auch da und man kann mehr oder 
weniger gehen, jeder wie er will.

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 28. Mai
10:00 Uhr  Gottesdienst
Wir laden Sie hierzu ganz herzlich ein.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle  
Brackenheim
Sozialpraktika im Diakonieladen
Schülerinnen und Schüler haben die Möglich-
keit, bei uns ein Sozialpraktikum zu leisten. 
Seit 2006 engagieren sich Mädchen und Jun-
gen der Realschule sowie vom Gymnasium in 
unserer sozialen Arbeit.
Jugendliche beteiligen sich nachmittags im 
Brackenheimer DiakonieWeltLaden Solidare 
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„Anfahrübung, sicherer Weg, Linksabbiegen, 
Raserblick“ das sind Übungen, die es nun noch 
zu üben gilt, bis die Fahrradprüfung bestanden 
werden kann. In bewährter Weise wurden die 
beiden vierten Klassen durch Frau Bauer und 
Herrn Georgi – echte Polizisten – unterstützt. 
Dank der Hilfe von Eltern und der Begleitung 
durch die beiden Klassenlehrer Herr Albrecht 
und Frau Diefenbacher wurden die Kinder 
immer sicherer bei ihren Übungen und zeigten 
zum Teil eine große Sorgfalt und Weitsicht im 
Umgang mit den echten Autofahrern, denen 
sie im Realverkehr begegneten.

Realschule Güglingen

Neuntklässler der RSG besuchen die Bil-
dungsmesse Heilbronn
Fünf Klassen, also rund hundertfünfzig Schü-
ler, in drei Bussen, begleitet von vier Lehrern 
der Realschule Güglingen (RSG) machten sich 
am Freitag, 19.05.2017, auf den Weg zur Bil-
dungsmesse Heilbronn. Diese Fachmesse für 
Ausbildung und Beruf ist eine hervorragende 
Gelegenheit, um Berufe zu entdecken, Firmen 
näher kennenzulernen und direkt mit Auszu-
bildenden und Personalverantwortlichen der 
Betriebe in Kontakt zu treten. Dieser Besuch 
der Bildungsmesse Heilbronn zählt inzwischen 
zum Standardprogramm BORS (Berufsorientie-
rung an der Realschule) der RSG. Die Schüler 
konnten sich an den Messeständen der An-
bieter aus Industrie, Dienstleistung, Handel 
und Handwerk informieren, an den vielfältigen 
und kurzweiligen Mitmachangeboten teilneh-
men und auf diese Weise ganz zwanglos ins 
Gespräch kommen. So wurde an manch einem 
Stand gebohrt, geschraubt oder Pflastersteine 
verlegt, eine Handyladegarage gestanzt oder 
auch mal jemand geschminkt, außerdem gab 
es Gewinnspiele und Fotoaktionen und vieles 
mehr. Der eine oder andere hat aber auch ganz 
clever die Gelegenheit genutzt und sich gleich 
für die Pfingstferien einen Platz für ein wei-
teres, freiwilliges Praktikum gesichert. Auf der 
Heimfahrt im Bus konnten die Schüler dann 
die vielen Eindrücke besprechen und auch 
stolz das eine oder andere interessante Messe- 
bzw. Gewinnspielpräsent aus der Tasche holen. 
Dieser Besuch der Bildungsmesse ist jedenfalls 
ein weiterer Schritt in Richtung Bewerbung 
um einen geeigneten Ausbildungsplatz. Manch 
einer entdeckte ganz neue berufliche Perspek-
tiven oder wurde auf eher unbekannte Berufe 
aufmerksam, die er oder sie bisher gar nicht 
auf dem Schirm hatte. Andere bekamen neue 
Klarheit im Blick auf eine bestimmte Ausbil-
dung bei einem ganz bestimmten Ausbildungs-
betrieb. Und wer bisher das Thema Berufswahl 
ganz weit von sich geschoben hatte, merkte 
nun, dass es jetzt ernst wird: Bei vielen Be-
trieben beginnt ab jetzt die Bewerbungsphase. 
 (EH)

Foto: Bildungsmesse Heilbronn (Messekatalog)
Teilnehmer am Wettbewerb „Känguru der 
Mathematik 2017“ geehrt 
In der vergangenen Woche konnten 18 Schü-
lerinnen und Schüler aus den Klassenstufen 5 
und 6 der Realschule Güglingen endlich ihre 
Urkunden vom „Känguru-Wettbewerb“ in Emp-
fang nehmen, der bereits am 16. März 2017 
stattgefunden hatte. Was ist denn das: ein 
„Känguru-Wettbewerb“? Das ist ein mathema-
tischer Wettbewerb für rund 6 Millionen Teil-
nehmer in über 60 Ländern weltweit. Zu einem 
festgelegten Termin, immer am 3. Donners-
tag im März, wird in allen Teilnehmerländern 
gleichzeitig an den Schulen eine freiwillige 
Klausur unter Aufsicht geschrieben. In Klas-
senstufe 5/6 müssen dabei 24 Aufgaben in 75 
Minuten gelöst werden. „Dabei geht es nicht 
nur um „trockene Rechnungen“, sondern um 
vielfältige und abwechslungsreiche Aufgaben 
zum Knobeln, Grübeln, logischem Denken und 
Schätzen“, wie Frau Wannenwetsch als Verant-
wortliche für die Durchführung des Wettbe-
werbs an der Realschule Güglingen hervorhob. 
Die Aufgaben sollen nicht zu schwer, aber sehr 
anregend sein. Das Spektrum der Aufgaben ist 
nach Möglichkeit so breit, dass jede und jeder 
irgendetwas findet, was er bzw. sie lösen kann. 
Das Knobeln über diesen Aufgaben soll Spaß 
machen!
Nachdem inzwischen die Auswertung des 
Wettbewerbs erfolgt ist, gab es in der ver-
gangenen Woche also endlich die Ehrungen: 
Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde und ein 
kleines Geschenk zum Weiterknobeln. Aber was 
hat das Ganze mit einem „Känguru“ zu tun? 
Ganz einfach: Dieser Wettbewerb hat seinen 
Namen zu Ehren seiner Erfinder aus Australien 
erhalten. Und: Der Schüler einer Schule, der 
die meisten Aufgaben in Folge richtig gelöst 
hat, hat den weitesten „Kängurusprung“ hin-
bekommen und wird besonders geehrt. Das war 
in diesem Jahr Hannes Ulrich aus der Klasse 5b. 
Als besondere Anerkennung für den weitesten 
Kängurusprung durfte er sich über ein T-Shirt 
freuen. Herzlichen Glückwunsch ihm und allen 
Teilnehmenden!  (EH)

 Foto: RSG (Wa)
500 Jahre Reformation: Aktionstag an der 
Realschule Güglingen
„Das Luthermobil – was ist denn das?“ – So 
fragte mancher Schüler und auch mancher 
Lehrer, der davon hörte, dass am Mittwoch,  

10. Mai, ein „Luthermobil“ an der Realschu-
le Güglingen zu Gast sei. Was mit dieser Be-
zeichnung gemeint ist, das konnte man dann 
auf dem neuen Pausenhof bewundern: Of-
fiziell heißt es „Reformationsmobil“ und ist 
ein Doppeldeckerbus aus Berlin, der seit mehr 
als 20 Jahren unter dem Namen „Bibelmobil“ 
ehrenamtlich betrieben im Einsatz ist. Jetzt, 
im Gedenkjahr der Reformation, soll der Bus 
dazu beitragen, dieses Ereignis aktionsreich 
ins Gedächtnis zu rufen: „Die Reformation ist 
ein Prozess, der in die Freiheit des Gewissens 
und des Glaubens führt“ und „schließlich die 
umfassende Freiheit im freiheitlich-demokra-
tischen Staat zur Folge hat“, so die Info auf der 
Internetseite des Mobils. Die Reformation hat 
in der Tat die Welt verändert. Mit wichtigen 
Folgen bis heute. Dies soll Schülern in diesem 
Jahr besonders vermittelt werden.
Die Initiative zum Besuch des Reformations-
mobils an der Realschule Güglingen ging von 
der Bücherstube Dynamis (Eppingen) aus und 
erfolgte auf Einladung der Schule. Verschiede-
ne Religionsklassen besuchten im Rahmen des 
Religionsunterrichts das Mobil und bekamen 
so einen lebhaften Eindruck von der Reforma-
tionszeit. Sehr interessiert waren die Schüler  
z. B. an der Druckerpresse mit beweglichen 
Lettern. Diese Erfindung von Johannes Guten-
berg war eine wichtige Voraussetzung zum 
Erfolg der Reformation: Nur durch diese „Re-
volution in der Informationsweitergabe“ konn-
ten Luthers Gedanken und Schriften überall in 
Deutschland so rasch verbreitet werden und 
ihre Wirkung entfalten.
An verschiedenen Stationen durften die Schü-
ler Elemente der Reformationszeit erleben und 
dabei auch selbst Hand anlegen wie eben an 
der nostalgischen Druckerpresse. Und bei der 
Station „95 Thesen“ konnten Schüler eigene 
Thesen zur Veränderung der Welt heute for-
mulieren und festnageln.  (EH)

 Foto: RSG

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Vorschau: Luther und die deutsche Sprache
Martin Luther hat mit seiner Bibelübersetzung 
eine wichtige Rolle bei der Entstehung der 
deutschen Hochsprache gespielt. Der Vortrag 
erläutert diese Rolle und zeigt, welche Voraus-
setzungen Luther dafür in seiner Zeit antraf. 
Ein besonderes Augenmerk wird auf wörtliche 
Zitate Luthers gelegt. 
Dr. Dietrich Wintterlin
Mittwoch, 21. Juni, 19:30 Uhr
Güglingen, Veranstaltungsraum Mediothek
Eintritt frei. 
In Zusammenarbeit mit der evangelischen 
Kirchengemeinde Güglingen
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Abteilung Fußball
TSV Güglingen – TSV Niederhofen  3:0
Güglingen übte früh Druck auf den Gegner 
aus und leitete immer wieder gefährliche Kon-
ter ein. Nach einem präzisen Steilpass konnte 
Fabio Bronner nur noch durch eine Notbremse 
gestoppt werden, und erzwang so einen Platz-
verweis auf Seiten der Gäste (9.). Die Heimelf 
hatte dadurch einen enormen Vorteil und 
wusste dies auch zu nutzen. Dank schneller 
Kombinationen lief Niederhofen meist nur 
hinterher und kam kaum aus der Defensive. 
Klare Chancen hatte nur unsere Mannschaft, 
die nach Toren von Mario Sommer (22.) und 
Fabio Bronner (41.) mit 2:0 in die Pause ging. 
Auch in der zweiten Hälfte hielt die Güglinger 
Dominanz weiter an. Zunächst ließ man einige 
Möglichkeiten aus und vertagte die endgültige 
Entscheidung damit auf die Schlussphase. Kurz 
vor dem Ende erzielte Fabio Bronner das 3:0 
(83.) und setzte damit den Schlusspunkt zu 
einem ungefährdeten Sieg.
Reserve
TSV Güglingen – TSV Niederhofen  2:3
Im Spiel gegen Niederhofen hat die Reserve 
durch die eigene Fahrlässigkeit drei Punkte ver-
schenkt. Nach gutem Auftakt und dem 1:0 durch 
Jonas Drexler versäumte man es, weitere Tore 
nachzulegen. Stattdessen ließ man die Gäste 
zum Ausgleich kommen. Auch nach der erneu-
ten Führung durch Daniel Engelhardt spielte 
man nicht konsequent genug und kassierte vor 
der Pause das 2:2. In der zweiten Hälfte tat der 
TSV dann zu wenig und hatte kaum Chancen. Die 
Gäste erzielten kurz vor dem Ende das 2:3.
Vorschau
Am Donnerstag, dem 25. Mai, empfängt der TSV 
Güglingen im Halbfinale des Bezirkspokals die 
Spfr. Lauffen. Die Partie beginnt um 17.30 Uhr. 
Am Sonntag, dem 28. Mai, ist man dann beim 
FC Kirchhausen zu Gast. Anpfiff ist um 15.00 
Uhr, die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.

Abteilung Frauenfußball
Rückblende und Vorschau
TSV Güglingen – FSV Weiler zum Stein  4: 1
Im Heimspiel am 21. Mai konnte sich der TSV 
Güglingen gegen die Gäste aus Weiler zum 
Stein klar mit 4:1 durchsetzen. Celine Emmin-
ger glich die Führung der Gäste aus der 30. 
Minute mit dem Halbzeitpfiff aus. Im zweiten 
Durchgang brachten Jana Kitschun (54. Min.), 
Kassandra Bülow (60.) und Loreen Gatnar (80.) 
ihre Farben endgültig auf die Siegerstraße.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 28.05., ist der 
TSV spielfrei. Die letzte Partie in der Saison 
2016/2017 wird am Samstag, 3. Juni, um 17:00 
Uhr bei der SGM Ilsfeld/Neckarwestheim aus-
getragen.

Abteilung Jugendfußball
E-Junioren
SGM E-Junioren I – Spfr. N.westheim  2:2
Im Heimspiel am 20. Mai reichte es für  
unsere E-I gegen die Spfr. Neckarwestheim nur 
zu einem 2:2-Unentschieden. So konnte man 
sich tabellarisch leider nicht verbessern und 
ziert das Tabellenende.
SGM E-Junioren II – SC Ilsfeld  6:1
Die zweite Mannschaft konnte sich am 20. Mai 
über ihren ersten Saisonsieg freuen, die Gäste 
aus Ilsfeld mit einem 6:1 auf den Heimweg 
schicken und die „rote Laterne“ abgeben.

D-Junioren
SGM D-Junioren – SGM Sulmtal I  0:3
Licht und Schatten wechseln sich bei den  
D-Junioren in der Leistungsstaffel von Woche 
zu Woche ab. Am vergangenen Samstag (20.5.) 
musste man sich dem Tabellen-Nachbarn mit 
0:3 beugen, hat aber nach wie vor mit 13 
Punkten einen guten Mittelfeldplatz behalten.
C-Junioren
SGM Zabergäu – SGM Neuenstadt  3:1
Der SGM Zabergäu reichte am 20. Mai eine 
Durchschnittsleistung, um die Tabellenführung 
zu verteidigen. Nun kommt es am nächsten 
Samstag (27.5.) zum Showdown gegen den 
Tabellenzweiten in Obersulm. An der Tabellen-
spitze geht es sehr eng zu. Selbst der Tabellen-
dritte hat noch die Chance zur Meisterschaft. 
Wenn alles gegen die SGM Zabergäu läuft, 
kann man sogar noch auf Platz drei zurück 
fallen und hätte damit dann den Aufstieg zur 
Bezirksstaffel verspielt.
B-Junioren
SGM Unteres Jagsttal – SGM Güglingen  3:1
Güglingens Notelf hat sich am 21. Mai im 
Jagsttal wacker geschlagen. Durch einen Ab-
wehrfehler kamen die Gastgeber zum 1:0. 
Postwendend gelang Güglingen durch eine 
schöne Einzelleistung der Ausgleichstreffer. 
Kurz vor dem Pausenpfiff verteilte man wieder 
ein Gastgeschenk und die Hausherren gingen 
mit 2:1 in Pause.
Nach dem Seitenwechsel sahen die Zuschau-
er ein offene Partie. In der Schlussphase warf 
Güglingen nun alles nach vorne, mitten in 
diese Drangperiode gelang dann den Gastge-
bern der entscheidende Treffer zum 3:1 End-
stand.
So kommt es nun am nächsten Sonntag (28.5.) 
in Frauenzimmern zur alles entscheiden-
den Begegnung gegen die SGM Leingarten/
Schluchtern. Hier benötigt die SGM Güglin-
gen gegen die punktgleichen Gäste einen Sieg 
zum Klassenerhalt. Es wäre schön, wenn hier 
zahlreiche Zuschauer zur Unterstützung der 
Mannschaft kommen würden. Spielbeginn ist 
in Frauenzimmern um 10:30 Uhr.
A-Junioren
SGM Sportfr. a. N. – SGM Güglingen  0:6
In Lauffen kam unsere A-Jugend am 20. Mai zu 
einem unerwartet hohen Erfolg. Über die ge-
samte Spielzeit war man dem Gegner überle-
gen und gewann auch in dieser Höhe verdient. 
Mit diesem Sieg hat man nun endgültig den 
Klassenerhalt gesichert und wird auch in der 
kommenden Spielzeit in der Bezirksliga Unter-
land vertreten sein.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Donnerstag, 25. Mai
17:30 Uhr Fußball Aktiv
Bezirkspokal Halbfinale
TSV Güglingen – Spfr. Lauffen
Samstag, 27. Mai
 9:00 Uhr Gau-Mehrkampfmeisterschaften
in Güglingen
11:45 Uhr Jugendfußball
FSV Schwaigern I – SGM E-Junioren II
13:00 Uhr Jugendfußball
SGM Eisesheim I – SGM E-Junioren I
14:00 Uhr Jugendfußball
SGM Obersulm I – SGM C-Junioren
14:00 Uhr Kinderfußball

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

1. bis 8. Juni – Bundeswettbewerb „Jugend 
musiziert“
Wir freuen uns sehr, dass unsere Schule auch 
dieses Jahr beim Bundeswettbewerb vertreten 
sein wird. Das Violinen-Duo aus der Klasse von 
Kirsten-Imke Jensen-Huang, darf sich in der 
Altersgruppe III in Paderborn mit den besten 
jungen Streichern aller Bundesländer messen. 
Am Dienstag, dem 05.06., um 15.30 Uhr, geht 
es für Pauline Langer und Anna Klooz in der 
Gesamtschule Friedrich Spee um Punkte und 
Preise! 
Alle Wertungsspiele sind öffentlich und die 
Musiker freuen sich über Publikum. 
Wir drücken die Daumen und werden zeitnah 
über den Ausgang auf unserer Homepage be-
richten.
Förderverein der Musikschule
Wenn Sie die Arbeit unserer Musikschule aktiv 
unterstützen wollen, so können Sie dies mit 
einer Mitgliedschaft im Förderverein der Mu-
sikschule tun. Schon ab 15 Euro jährlich hel-
fen Sie bei der Investition in neue Instrumente. 
Auch direkte Instrumentenpatenschaften sind 
möglich. Die Spenden sind steuerlich absetz-
bar. Bitte kontaktieren Sie uns!
Brückentag
Am Freitag, dem 26. Mai, bleibt unser Büro ge-
schlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Gau-Mehrkampfmeisterschaften am 27.05.
Am Samstag, 27. Mai, werden in Güglingen 
wieder die Gau-Mehrkampfmeisterschaften 
veranstaltet. 
Gut 200 Kinder und Jugendliche aus dem Ein-
zugsbereich des Turngaus Heilbronn werden zu 
den Wettkämpfen erwartet.
Die Turner/-innen sind in der Städtischen Sport-
halle, die Leichtathleten im „Manfred-Volk-
Stadion“ und die Mehrkämpfer nutzen neben 
diesen beiden Sportstätten auch das Freibad 
für ihre Tauch- und Schwimm-Wettbewerbe. 
Die Wettkämpfe beginnen um 9 Uhr mit der 
Begrüßung im Stadion. Danach geht es in die 
Wettkampfstätten.
Der TSV Güglingen lädt im Namen des Turn-
gaus herzlich zu dieser Veranstaltung ein und 
freut sich darüber, wenn nicht nur Sportler bei 
den Gau-Mehrkampfmeisterschaften begrüßt 
werden können.
In eigener Sache
Die Helfer/-innen aus den TSV-Abteilungen tref-
fen sich wie gewohnt um 8 Uhr zu einer kurzen 
Wettkampf- und Einteilungs-Besprechung im 
Hof des TSV-Vereinszentrums.
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F-Jugend-Spielfest beim SC Oberes Zabergäu
14:30 Uhr Jugendfußball
Bambini-Spielfest beim SC Oberes Zabergäu
SpVgg Oedheim I – SGM D-Junioren
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – Neckarsulmer Sport-Union
Sonntag, 28. Mai
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – SGM Leingarten
13:15 Uhr Fußball Aktiv
FC Kirchhausen Res. – TSV Güglingen Res.
15:00 Uhr Fußball Aktiv
FC Kirchhausen – TSV Güglingen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

SGM Frauenzimmern/Haberschlacht –
SV Massenbachhausen II  5:2
Eigentlich startete man gut in die Freitag-
abendpartie, musste jedoch unglücklich nach 
9 Minuten durch ein Eigentor dem Rückstand 
hinterherrennen. Der Schock durch den frü-
hen Rückstand hielt bis zur 29. Minute an, als 
man dann jedoch durch einen wunderschönen 
Spielzug über R. Miklos auf F. Eisele das 1:1 
erzielte. In den Folgeminuten hatten dann die 
Gäste ihre beste Phase im Spiel und so muss-
te die SGM sogar noch kurz vor der Pause das 
1:2 hinnehmen. Mit dem absoluten Willen, 
die Partie noch zu drehen, kam man nach der 
Pause aus der Kabine. So fand man nach und 
nach besser ins Spiel und erkannte, wie man 
die Gäste überwinden konnte. In der 62. Minu-
te war es dann soweit, als F. Eisele gut nach-
setzte und den Ball über die Linie bugsierte. 
In den nächsten 10 Minuten drückte die SGM 
deutlich aufs Tempo und erspielte sich immer 
weitere Chancen. Als in der 65. Minute dann 
Lars „Bambi“ Reinhard alle Gegner samt Tor-
hüter umkurvte, erzielte er das lang überfäl-
lige 3:2. Nur 2 Minuten später schlich sich  
L. Reinhard wieder einmal der Abwehr davon 
und legte dann blitzsauber auf F. Eisele ab, der 
dann das 4:2 erzielte. Bis zum Ende versuchte 
man weiter nach vorne zu spielen, was den Gäs-
ten dann nochmals 2 gute Chancen ermöglich-
te, welche jedoch exzellent von SGM- Keeper 
L. Naranjo vereitelt wurden. Kurz vor Schluss 
schaltete dann L. Reinhard im Strafraum-
getümmel am schnellsten und markierte den 
Treffer zum 5:2-Endstand. Alles in allem eine 
sehr gute Partie mit 2 unterschiedlichen Halb-
zeiten, in der die SGM streckenweise einen sehr 
ansehnlichen Fußball spielte. In den kommen-
den 2 Partien gegen Nordheim und Lauffen II 
kann sich die SGM in der Tabelle weiter ver-
bessern, was durchaus nochmal für Spannung 
sorgen könnte. 
Vorschau: Am kommenden Sonntag, dem 
28.05, ist man beim Tabellendritten zu Gast in 
Nordheim. Spielbeginn ist um 15 Uhr.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball
Fußball Aktive
1. FC Lauffen - GSV Eibensbach  1: 3
Nach den Vorfällen der letzten Begegnungen 
auf und abseits des Spielfeldes und besonders 
nach der Vorrundenpartie, teilte der GSV dem 

Verband mit, nicht mehr gegen den 1. FC Lauf-
fen anzutreten. Da die von Verbandsseite ange-
drohten Strafen für das „Nichtantreten“ nicht 
tragbar gewesen wären, entschied man sich, 
um Schaden vom GSV und der Mannschaft 
abzuwenden, gezwungenermaßen gegen den 
1. FC Lauffen zu spielen. Die „Hochsicher-
heitsbegegnung“ unter souveräner Leitung des 
Schiedsrichters und Verbandsaufsicht verlief 
ruhig und friedlich.
Der GSV tat sich zu Anfang schwer gegen den 
1. FC Lauffen und ging sogar nach 3 Spiel-
minuten in Rückstand. Der Ausgleich ließ 
glücklicherweise nicht lange auf sich warten. 
Nach dem 1:1-Pausenstand bekam der GSV im  
2. Durchgang immer mehr Übergewicht und 
gewann verdient mit 1:3. Die Tore auf GSV- 
Seite wurden alle von S. Kiesel erzielt.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 28. Mai, sind die 
Spfr. Stockheim in Eibensbach zu Gast.
Spielbeginn: 15.00 Uhr in Eibensbach.

Abteilung Jugend
Ergebnis und kommende Spiele
Spiele am 26./27./28.5.
18:30 Uhr E-Jun. SGM 1 –  SG Bad Wimpfen 1
11:45 Uhr E-Junioren SGM 2 – Spfr. Lauffen 2
14:30 Uhr D-Junioren TV Flein 1 – SGM 1
14:30 Uhr C-Junioren SGM – SGM Obersulm 2
16:15 Uhr A-Junioren SGM – TSV Talheim
10:30 Uhr B-Junioren SGM KoBra – SGM
Spiele vom 20./24.5.
E-Junioren SGM Massenbachh. 2 – SGM 2  0:7
A-Junioren FSV Schwaigern 2 – SGM  1:3
D-Junioren SGM 1 – FC Kirchhausen  3:1

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Backtermin
Die Besprechung fällt aus terminlichen Grün-
den am Freitag, 26.07., aus. 
Alle „Backwilligen“ wenden sich bitte recht-
zeitig entweder direkt oder per WA an Susan.
Backtermin: Samstag, 27. Mai FS

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Mit 42 Ringen Unterschied konnte unsere  
1. Großkaliberpistolenmannschaft ihren Wett-
kampf gewinnen.
SSV Güglingen 1035 Ringe – Nordheimer 
Schützengilde 993 Ringe
Ergebnisse: Timo Kenngott 356, Udo Sommer 
355, Harald Reinhard 344, Eduard Schneider 
324, Wolfgang Harr 317.
Auch unsere 2. Großkaliberpistolenmannschaft 
konnte ihren Wettkampf für sich entscheiden.
Massenbachhausen 952 Ringe – SSV Güg-
lingen 978 Ringe
Ergebnisse: Uwe Reinhard 336, Oliver Meyer 
328, Achim Wetzel 314, Jürgen Bunke 295, 
Peter Axt 281, Heinz Conz 228.  JW

Maienfest GbR

Jugendschutzgesetz
Während des Maienfestes unbedingt zu be-
achten:
§ 1 Begriffsbestimmungen
(1) Im Sinne dieses Gesetzes 

1. sind Kinder Personen, die noch nicht 14 
Jahre alt sind,
2. sind Jugendliche Personen, die 14, aber noch 
nicht 18 Jahre alt sind, 
3. ist personensorgeberechtigte Person, wem 
allein oder gemeinsam mit einer anderen Per-
son nach den Vorschriften des Bürgerlichen 
Gesetzbuchs die Personensorge zusteht,
4. ist erziehungsbeauftragte Person, jede Per-
son über 18 Jahren, soweit sie auf Dauer oder 
zeitweise aufgrund einer Vereinbarung mit der 
personensorgeberechtigten Person Erziehungs-
aufgaben wahrnimmt oder soweit sie ein Kind 
oder eine jugendliche Person im Rahmen der 
Ausbildung oder der Jugendhilfe betreut.
(2) Trägermedien im Sinne dieses Gesetzes sind 
Medien mit Texten, Bildern oder Tönen auf 
gegenständlichen Trägern, die zur Weitergabe 
geeignet, zur unmittelbaren Wahrnehmung 
bestimmt oder in einem Vorführ- oder Spiel-
gerät eingebaut sind. Dem gegenständlichen 
Verbreiten, Überlassen, Anbieten oder Zu-
gänglichmachen von Trägermedien steht das 
elektronische Verbreiten, Überlassen, Anbieten 
oder Zugänglichmachen gleich, soweit es sich 
nicht um Rundfunk im Sinne des § 2 des Rund-
funkstaatsvertrages handelt. 
(3) Telemedien im Sinne dieses Gesetzes sind 
Medien, die nach dem Telemediengesetz über-
mittelt oder zugänglich gemacht werden. Als 
Übermitteln oder Zugänglichmachen im Sinne 
von Satz 1 gilt das Bereithalten eigener oder 
fremder Inhalte. 
(4) Versandhandel im Sinne dieses Gesetzes 
ist jedes entgeltliche Geschäft, das im Wege 
der Bestellung und Übersendung einer Ware 
durch Postversand oder elektronischen Versand 
ohne persönlichen Kontakt zwischen Lieferant 
und Besteller oder ohne dass durch technische 
oder sonstige Vorkehrungen sichergestellt ist, 
dass kein Versand an Kinder und Jugendliche 
erfolgt, vollzogen wird. 
(5) Die Vorschriften der §§ 2 bis 14 dieses Ge-
setzes gelten nicht für verheiratete Jugendli-
che.  
§ 2 Prüfungs- und Nachweispflicht
(1) Soweit es nach diesem Gesetz auf die Be-
gleitung durch eine erziehungsbeauftrag-
te Person ankommt, haben die in § 1 Abs. 1  
Nr. 4 genannten Personen ihre Berechtigung 
auf Verlangen darzulegen. Veranstalter und 
Gewerbetreibende haben in Zweifelsfällen die 
Berechtigung zu überprüfen. 
(2) Personen, bei denen nach diesem Gesetz 
Altersgrenzen zu beachten sind, haben ihr Le-
bensalter auf Verlangen in geeigneter Weise 
nachzuweisen. Veranstalter und Gewerbetrei-
bende haben in Zweifelsfällen das Lebensalter 
zu überprüfen.  
§ 3 Bekanntmachung der Vorschriften
(1) Veranstalter und Gewerbetreibende haben 
die nach den §§ 4 bis 13 für ihre Betriebsein-
richtungen und Veranstaltungen geltenden 
Vorschriften sowie bei öffentlichen Filmver-
anstaltungen die Alterseinstufung von Filmen 
oder die Anbieterkennzeichnung nach § 14 
Abs. 7 durch deutlich sichtbaren und gut les-
baren Aushang bekannt zu machen. 
(2) Zur Bekanntmachung der Alterseinstufung 
von Filmen und von Film- und Spielprogram-
men dürfen Veranstalter und Gewerbetrei-
bende nur die in § 14 Abs. 2 genannten Kenn-
zeichnungen verwenden. Wer einen Film für 
öffentliche Filmveranstaltungen weitergibt, ist 
verpflichtet, den Veranstalter bei der Weiter-
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§ 8 Jugendgefährdende Orte
Hält sich ein Kind oder eine jugendliche Person 
an einem Ort auf, an dem ihm oder ihr eine un-
mittelbare Gefahr für das körperliche, geistige 
oder seelische Wohl droht, so hat die zuständi-
ge Behörde oder Stelle die zur Abwendung der 
Gefahr erforderlichen Maßnahmen zu treffen. 
Wenn nötig, hat sie das Kind oder die jugend-
liche Person 
1. zum Verlassen des Ortes anzuhalten, 
2. der erziehungsberechtigten Person im Sinne 
des § 7 Abs. 1 Nr. 6 des Achten Buches Sozial-
gesetzbuch zuzuführen oder, wenn keine erzie-
hungsberechtigte Person erreichbar ist, in die 
Obhut des Jugendamtes zu bringen.
In schwierigen Fällen hat die zuständige Be-
hörde oder Stelle das Jugendamt über den ju-
gendgefährdenden Ort zu unterrichten.  
§ 9 Alkoholische Getränke
(1) In Gaststätten, Verkaufsstellen oder sonst in 
der Öffentlichkeit dürfen 
1. Branntwein, branntweinhaltige Getränke 
oder Lebensmittel, die Branntwein in nicht nur 
geringfügiger Menge enthalten, an Kinder und 
Jugendliche, 
2. andere alkoholische Getränke an Kinder und 
Jugendliche unter 16 Jahren 
weder abgegeben noch darf ihnen der Verzehr 
gestattet werden. 
(2) Absatz 1 Nr. 2 gilt nicht, wenn Jugendliche 
von einer personensorgeberechtigten Person 
begleitet werden. 
(3) In der Öffentlichkeit dürfen alkoholische 
Getränke nicht in Automaten angeboten wer-
den. Dies gilt nicht, wenn ein Automat
1. an einem für Kinder und Jugendliche unzu-
gänglichen Ort aufgestellt ist oder 
2. in einem gewerblich genutzten Raum aufge-
stellt und durch technische Vorrichtungen oder 
durch ständige Aufsicht sichergestellt ist, dass 
Kinder und Jugendliche alkoholische Getränke 
nicht entnehmen können.
§ 20 Nr. 1 des Gaststättengesetzes bleibt un-
berührt. 
(4) Alkoholhaltige Süßgetränke im Sinne des 
§ 1 Abs. 2 und 3 des Alkopopsteuergesetzes 
dürfen gewerbsmäßig nur mit dem Hinweis 
„Abgabe an Personen unter 18 Jahren verbo-
ten, § 9 Jugendschutzgesetz“ in den Verkehr 
gebracht werden. Dieser Hinweis ist auf der 
Fertigpackung in der gleichen Schriftart und 
in der gleichen Größe und Farbe wie die Mar-
ken- oder Phantasienamen oder, soweit nicht 
vorhanden, wie die Verkehrsbezeichnung zu 
halten und bei Flaschen auf dem Frontetikett 
anzubringen. 
§ 10 Rauchen in der Öffentlichkeit, Tabak-
waren
(1) In Gaststätten, Verkaufsstellen oder sonst in 
der Öffentlichkeit dürfen Tabakwaren und andere 
nikotinhaltige Erzeugnisse und deren Behältnis-
se an Kinder oder Jugendliche weder abgegeben 
noch darf ihnen das Rauchen oder der Konsum 
nikotinhaltiger Produkte gestattet werden. 
(2) In der Öffentlichkeit dürfen Tabakwaren 
und andere nikotinhaltige Erzeugnisse und 
deren Behältnisse nicht in Automaten angebo-
ten werden. Dies gilt nicht, wenn ein Automat 
1. an einem Kindern und Jugendlichen unzu-
gänglichen Ort aufgestellt ist oder
2. durch technische Vorrichtungen oder durch 
ständige Aufsicht sichergestellt ist, dass Kinder 
und Jugendliche Tabakwaren und andere niko-
tinhaltige Erzeugnisse und deren Behältnisse 
nicht entnehmen können.

(3) Tabakwaren und andere nikotinhaltige 
Erzeugnisse und deren Behältnisse dürfen 
Kindern und Jugendlichen weder im Versand-
handel angeboten noch an Kinder und Jugend-
liche im Wege des Versandhandels abgegeben 
werden. 
(4) Die Absätze 1 bis 3 gelten auch für nikotin-
freie Erzeugnisse, wie elektronische Zigaretten 
oder elektronische Shishas, in denen Flüssig-
keit durch ein elektronisches Heizelement 
verdampft und die entstehenden Aerosole 
mit dem Mund eingeatmet werden, sowie für 
deren Behältnisse. 

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – Türkgücü Eibensb.  5:2
Der TSV Pfaffenhofen zeigte guten Kombina-
tionsfußball und war fast über das gesamte 
Spiel spielbestimmend. Nach 12 Minuten ge-
riet man aber durch ein unglückliches Eigentor 
wieder einmal in Rückstand. Kurz danach ging 
man durch einen Doppelschlag in Führung. 
Durch einen Konter kam der Gast aus Eibens-
bach zum Ausgleichstreffer. Aber kurz vor der 
Pause war der TSV wieder zur Stelle und ging 
wieder in Führung. Im zweiten Durchgang kon-
trollierte man die Partie und erzielte noch zwei 
weitere Treffer zum hoch verdienten 5:2-End-
stand. Die Tore für den TSV erzielten Patrick 
Schickner (3), Rene Melgar und Erik Bülow.
Reserve gewinnt verdient mit 3:1.
Im ersten Durchgang war es ein ausgegliche-
nes Spiel und der Gast aus Eibensbach führte 
nicht unverdient mit 1:0. Der TSV hatte zwar 
die besseren Chancen, scheiterten aber oft 
am Aluminium. In der zweiten Hälfte spiel-
te der TSV druckvoller und kam so zu einem 
verdienten 3:1-Erfolg. Die Tore erzielten Philip  
Thiemann, Kaan Gezer und Steffen Heidinger.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Clubabend am Freitag, 26.05.
Am Freitag Clubabend mit Klaus und Siss.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienste
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag, 
dem 29. Mai 2017, um 20.00 Uhr am Geräte-
haus zur Übung.
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 30. Mai 2017, trifft sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Geräte-
haus in Güglingen zur Übung.
Maschinisten
Am Mittwoch, dem 31. Mai 2017, treffen sich 
die Maschinisten und alle Interessierten um 
20.00 Uhr am Gerätehaus Güglingen.

Umweltschutz ist auch: 
Abfallkörbe benutzen!

gabe auf die Alterseinstufung oder die Anbieter-
kennzeichnung nach § 14 Abs. 7 hinzuweisen. 
Für Filme, Film- und Spielprogramme, die nach 
§ 14 Abs. 2 von der obersten Landesbehörde 
oder einer Organisation der freiwilligen Selbst-
kontrolle im Rahmen des Verfahrens nach § 14 
Abs. 6 gekennzeichnet sind, darf bei der Ankün-
digung oder Werbung weder auf jugendbeein-
trächtigende Inhalte hingewiesen werden noch 
darf die Ankündigung oder Werbung in jugend-
beeinträchtigender Weise erfolgen. 
Abschnitt 2
Jugendschutz in der Öffentlichkeit
§ 4 Gaststätten
(1) Der Aufenthalt in Gaststätten darf Kindern 
und Jugendlichen unter 16 Jahren nur gestattet 
werden, wenn eine personensorgeberechtigte 
oder erziehungsbeauftragte Person sie begleitet 
oder wenn sie in der Zeit zwischen 5 Uhr und 23 
Uhr eine Mahlzeit oder ein Getränk einnehmen. 
Jugendlichen ab 16 Jahren darf der Aufenthalt 
in Gaststätten ohne Begleitung einer personen-
sorgeberechtigten oder erziehungsbeauftragten 
Person in der Zeit von 24 Uhr und 5 Uhr mor-
gens nicht gestattet werden. 
(2) Absatz 1 gilt nicht, wenn Kinder oder Ju-
gendliche an einer Veranstaltung eines an-
erkannten Trägers der Jugendhilfe teilnehmen 
oder sich auf Reisen befinden. 
(3) Der Aufenthalt in Gaststätten, die als Nacht-
bar oder Nachtclub geführt werden, und in ver-
gleichbaren Vergnügungsbetrieben darf Kindern 
und Jugendlichen nicht gestattet werden. 
(4) Die zuständige Behörde kann Ausnahmen 
von Absatz 1 genehmigen.  
§ 5 Tanzveranstaltungen
(1) Die Anwesenheit bei öffentlichen Tanzver-
anstaltungen ohne Begleitung einer personen-
sorgeberechtigten oder erziehungsbeauftragten 
Person darf Kindern und Jugendlichen unter 
16 Jahren nicht und Jugendlichen ab 16 Jah-
ren längstens bis 24 Uhr gestattet werden. (2) 
Abweichend von Absatz 1 darf die Anwesen-
heit Kindern bis 22 Uhr und Jugendlichen unter 
16 Jahren bis 24 Uhr gestattet werden, wenn 
die Tanzveranstaltung von einem anerkannten 
Träger der Jugendhilfe durchgeführt wird oder 
der künstlerischen Betätigung oder der Brauch-
tumspflege dient. 
(3) Die zuständige Behörde kann Ausnahmen 
genehmigen.  
§ 6 Spielhallen, Glücksspiele
(1) Die Anwesenheit in öffentlichen Spielhallen 
oder ähnlichen vorwiegend dem Spielbetrieb 
dienenden Räumen darf Kindern und Jugend-
lichen nicht gestattet werden. 
(2) Die Teilnahme an Spielen mit Gewinnmög-
lichkeit in der Öffentlichkeit darf Kindern und 
Jugendlichen nur auf Volksfesten, Schützen-
festen, Jahrmärkten, Spezialmärkten oder ähn-
lichen Veranstaltungen und nur unter der Vo-
raussetzung gestattet werden, dass der Gewinn 
in Waren von geringem Wert besteht.  
§ 7 Jugendgefährdende Veranstaltungen und 
Betriebe
Geht von einer öffentlichen Veranstaltung oder 
einem Gewerbebetrieb eine Gefährdung für das 
körperliche, geistige oder seelische Wohl von 
Kindern oder Jugendlichen aus, so kann die 
zuständige Behörde anordnen, dass der Ver-
anstalter oder Gewerbetreibende Kindern und 
Jugendlichen die Anwesenheit nicht gestatten 
darf. Die Anordnung kann Altersbegrenzungen, 
Zeitbegrenzungen oder andere Auflagen enthal-
ten, wenn dadurch die Gefährdung ausgeschlos-
sen oder wesentlich gemindert wird.  
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Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Altersabteilung
Ausflug am 31.05.2017
Abfahrtszeiten: Weiler Bushaltestelle 8:45 Uhr, 
Pfaffenhofen Bushaltestelle Volksbank 8:50 
Uhr
Abschluss: Gasthaus Eisenbahn in Weiler
 Gruß Heinz

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

A beautiful day – welch ein Tag!
So viel Einsatz, so viel Freude und so viel Emo-
tion! Das war ein unvergesslicher Abend mit 
unendlich vielen schönen Eindrücken und Er-
lebnissen.
Am vergangenen Samstagabend wuchsen die 
Sängerinnen und Sänger der beiden Forma-
tionen „Singgemeinschaft“ und „pepp!“ über 
sich hinaus und präsentierten ein völlig neues 
Klangbild auf der heimischen Bühne.
Unsere monatelangen Vorbereitungen haben 
sich ausgezahlt und alle können nun stolz auf 
dieses gelungene Konzert zurückblicken.
Die beiden Moderatoren Andrea Jäschke und 
Stefan Holzki umrahmten humorvoll das Kon-
zert und zogen stilvoll einen roten Faden durch 
das Programm. In der Metropole Pfaffenhofen 
fühlten sie sich sichtlich wohl und lobten die 
örtliche Philharmonie und die Freunde der 
Domkantorei Michelbach für die gelungene 
Bühnenpräsentation.
Die Singgemeinschaft mit unseren Freunden 
aus Michelbach eröffnete das Konzert mit 
einem breit gefächerten Repertoire aus be-
kannten Stücken, wie „Über den Wolken“ und 
„Those were the days“. Doch diese erklangen 
nun in ganz neuem Gewand, denn der Chor 
wurde hingebungsvoll von vier professionellen 
Musikern unterstützt: Unsere Pianistin Frau 
Elisabeth Zich, der Schlagzeuger Alex Betsch, 
der Gitarrist Jürgen Braun und die wunderbare 
Sopranistin Lilia Urbach haben die Liedbeiträ-
ge gekonnt umrahmt und ihnen einen völlig 
neuen, modernen und lebendigen Stil verlie-
hen. Selbst klassische Werke, wie der Walzer 
von Brahms oder das Volkslied „O danny boy“ 
in deutscher Sprache vorgetragen, erwachten 
zu neuem Leben und fesselten sowohl das Pu-
blikum als auch die Akteure auf der Bühne.
Mitten ins Herz trafen auch die beiden Solisten 
Helmut Jost und Stefan Holzki mit ihrem Duett 
„My way“ von Frank Sinatra.
Auch unsere Gäste aus Eppingen genossen die 
warmherzige Atmosphäre. Der gemischte Chor 
„Kraichgau Singers“ des GV Eintracht Eppingen 
gab vier Lieder zum Besten und feierte damit 
eine Premiere. Dies war der erste gemeinsame 
Auftritt nach einer zweimonatigen Zusammen-
arbeit mit neuer Dirigentin und 17 neuen Sän-
gerinnen und Sängern in den eigenen Reihen.
Auch das Männervokalensemble „Only men“ 
der Eintracht Eppingen begeisterte das Pu-
blikum und erntete stürmischen Applaus. Die 
Herren präsentierten sowohl Balladen als auch 
fetzige Stücke aus verschiedenen Jahrzehnten 
und wurden dabei gekonnt von unserer „Band“ 
unterstützt.
Ein guter Schluss ziert alles! Endlich war es 
soweit – der junge Chor „pepp!“ eroberte die 
Bühne und ließ das „Halleluja“ im Saal er-

schallen. Ein gefühlvoller Einstig, der sich mit 
dem Titel „So kann es bleiben“ und dem Hit 
„Dein ist mein ganzes Herz“ steigerte. Mit die-
sen Liedern zeigten die „pepp!er“ ihre Vielsei-
tigkeit und ihre Stärken in Sachen Rhythmus 
und Textvielfalt und genossen den verdienten 
Beifall samt Jubelrufen. Hervorragend begleitet 
wurde pepp! dabei von der zweiten Pianistin 
des Abends, Ellen Kaiser, die die rhyhmischen 
Herausforderungen der modernen Chormusik 
ausgezeichnet zu bewältigen verstand.
Mit den beiden Titeln „Human“ und „A beauti-
ful day“ beschritten wir einen neuen, fetzigen 
und modernen Weg und rockten mit unseren 
Musikern den Saal. Ein unvergessliches Erleb-
nis, welches wir mit den Worten „Ein Hoch auf 
uns!“ von Andreas Bourani krönten. 
Unsere pepp!er haben an diesem Abend Groß-
artiges geleistet und sich auf das nächste Level 
des Chorgesanges katapultiert. Nun freuen wir 
uns auf neue Ideen und Herausforderungen!
Als Krönung des Abends erklang schließlich ein 
gemeinsames Lied – nein, eine Hymne – mit 
Gänsehaut-Faktor: „Die Welt steht still, komm 
Welt, lass dich umarmen, welch ein Tag!“ Die-
ser Liedtext traf das Erlebte auf den Punkt und 
berührte uns alle. Die Emotionen sprudelten 
und wir haben gefühlt, welche Kraft Musik 
haben kann. Sie verbindet unterschiedlichste 
Menschen miteinander und wird zu ihrer Spra-
che. Mit der Kraft der Musik erschaffen wir 
etwas Unvergessliches und gehen darin auf. 
Lasst uns genau so weitermachen und alle an-
deren infizieren!  Nelli Holzki
Eifriges Raten und Überlegen forderte während 
der Pause die Schätzfrage: Die Frage war, wel-
chen Betrag die 1- und 2-Cent-Stücke in der 
Flasche ergeben. 46 tolle Preise warteten auf 
die Gewinner, die von den örtlichen und umlie-
genden Geschäften gespendet wurden. Der Ge-
sangverein Liederkranz bedankt sich an dieser 
Stelle ganz herzlich bei allen Spendern:
Weingut Wachtstetter, Weingärtner Clee-
bronn-Güglingen, Weingut Wütherich, Tex-
tilhaus Holzhäuer, Bäckerei Wahl, Metzge-
rei Grauer, Gärtnerei Essinger, Fam. Harsch 
Benzbachhof, Kraichgau Korn, Fa. Elektro Bö-
ckle, Radsport Wagner, Tanja Koch, Jo Mehl,  
Pursafta, Allianz Versicherungsbüro Kolb, Haus 
der lieben Sachen Zaberfeld, Gärtnerei Münch, 
Volksbank Unterland, Kreissparkasse Heilbronn

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Musikerheim renoviert
Unser Musikerheim „Zum blanken Hörnle“ er-
strahlt in neuem Glanz! Der Außenbereich 
wurde renoviert und in über 500 Arbeitsstun-
den wurde die Fassade sowie sämtliche Türen, 
Fenster und Geländer abgedampft, geschliffen 
und mehrfach gestrichen. Außerdem hat die 
Terrasse eine neue Brüstung bekommen. 

Vielen Dank an alle Helfer! Ein ganz beson-
derer Dank geht an die Firma Layher für die 
Bereitstellung eines Gerüstes und des Arbeits-
materials sowie an unsere „Bauleiter“ Gerhard 
Beyl und Horst Schieber, die mit Abstand den 
größten Einsatz geleistet haben. Spätestens 
beim Waldfest am Sonntag, 30. Juli, kann das 
Ergebnis der Renovierung von den Gästen be-
gutachtet werden.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Fliederblüten ausbrechen
Sobald der Flieder verblüht ist, sollten Sie die 
Blütenstände vorsichtig ausbrechen, damit sich 
neue Triebe entwickeln und wieder zahlreiche 
Blütenknospen fürs nächste Jahr bilden. Doch 
Achtung, die Triebspitzenknospen sollten Sie 
schonen; hier bilden sich nächstes Jahr die 
neuen Blüten.
Tomaten richtig kultivieren
Damit sich Ihre Tomatenpflanzen von Anfang 
an gut entwickeln, sollten Sie sie gleichmäßig 
wässern und rechtzeitig anbinden. Die in den 
Blattachseln entstehenden Seitentriebe müs-
sen regelmäßig ausgebrochen werden. Eine 
Überdachung aus UV-stabilisierter Folie ist der 
beste Schutz vor einem Befall mit Kraut- und 
Braunfäule, da die Pilzkrankheit sich nur auf 
feuchten Pflanzen ausbreiten kann.
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Räumen des Regierungspräsidiums Karlsruhe 
veranstaltete Modenschau statt. Es wurden 
Modelle für Jung und Alt, für jede Figur und 
Anlass gezeigt. Unter den 35 vorgeführten Mo-
dellen waren auch 2 Modelle der Maßschnei-
derei Susanne Eichhorn (UNIKAT). Diese wur-
den von der Auszubildenden Helen Schneider 
dargeboten und fanden sehr viel Beifall.

Mit dieser Modenschau wurde gleichzeitig eine 
Ausstellung von Arbeiten renommierter Maß-
schneidereien im Land eröffnet. Dabei sind in 
einem Schaukasten auch Arbeiten von Susanne 
Eichhorn ausgestellt.

Es ist erfreulich, dass sich unter den 17 Maß-
schneidereien in Baden-Württemberg auch die 
Fa. Unikat in Güglingen befindet.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 
Jahre)
freitags 15:30 – 17:00 Uhr (seit April geänder-
te Uhrzeit)
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 
Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
David Scheid, Tel. 07135/14864

Sportgruppe der EJG (14 – 99 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil 
C, Eingang B
montags 20:00 – 21:30 Uhr
Henning König, Tel. 0171/2777714
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Merle Furthmüller, Tel. 07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Ortsbauernverband
Güglingen/Pfaffenhofen

Ausflug am Donnerstag, 29. Juni
Abfahrt: 6:55 Frauenzimmern Bushaltestelle, 
7:00 Güglingen Mediothek, 7:05 Pfaffenhofen 
Rathaus, 7:10 Eibensbach Bushaltestelle, 7:15 
Cleebronn Kreisverkehr
9:00 Werksführung der Firma STIHL in Waiblin-
gen mit Motoren und Gerätemontage.
Abschluss mit Mittagessen in der Werkskantine.
Nachmittags Besichtigung der Senfmanufaktur 
in Plüderhausen.
Als Abschluss ist eine Weinprobe mit Vesper 
geplant. Rückkehr ist gegen 21:00 Uhr. 
Anmeldungen bei Hans Herzog, Tel. 07135/ 
14937.

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

14. Vatertagstreff
Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem  
14. Vatertagstreff am Donnerstag, 25. Mai, auf 
das Festgelände vor dem Musikerheim einladen. 
Ab 10 Uhr starten wir mit der Bewirtung und ab 
11.30 Uhr werden die Akkordeonfreunde Kraich-
gau aus Gochsheim die Stimmung anheizen. 
Ab 14.30 Uhr spielen wir dann selbst.
Zwiebelsteaks, Rote und Currywurst, Pommes, 
Langos, die üblichen Festgetränke sowie Kaffee 
und Kuchen bieten wir Ihnen zum Verzehr an. 
Verbringen Sie ein paar fröhliche Stunden beim 
Vatertagstreff des Musikvereins „Spielmanns-
zug“ Zaberfeld. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Auftritte
Donnerstag, 25.05., Vatertagstreff in Zaberfeld, 
Auftritt von 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag, 27.05., Geburtstagsständchen für 
Kurt und Bettina Fehling zum 50. 
Treffpunkt 18 Uhr beim Musikerheim.
Sonntag, 28.05., Pferdemarkt Ludwigsburg, Ab-
fahrt um 12.30 Uhr beim Autohaus Stuber.
Pfingstmontag, 05.06., Pfingstmarkt in Mun-
delsheim, Abfahrt um 9.30 Uhr beim Autohaus 
Stuber.

Grasschnitt als Mulchmaterial
Verwenden Sie den nun regelmäßig anfallen-
den Grasschnitt, um die Gemüsebeete zu mul-
chen. Lassen Sie den Grasschnitt gut antrock-
nen. Niemals frisch verwenden und immer nur 
eine dünne Schicht aufbringen! Dadurch bleibt 
der Boden locker und feucht.
Stärkungsmittel für Gemüse
Um Ihre Gemüsepflanzen auf natürliche Weise 
zu stärken, können Sie einmal ausprobieren, 
Jauchen aus Brennnesseln und Beinwell (ca. 
1 kg Blätter auf 10 l Wasser) anzusetzen. In 
48 Stunden sind die Pflanzenbrühen fertig und 
eine Woche lang verwendbar. Gießen Sie damit 
abwechselnd vor allem die Starkzehrer.
Kirschfruchtfliege
Etwa im Mai/Juni erfolgt der Schlupf der Kirsch-
fruchtfliegen, die ihre Eier nach der Paarung in 
die dann gelb oder gelbrot gefärbten Früchte 
legen. Reduzieren können Sie die Schädlinge 
durch spezielle Kirschfruchtfliegen-Fallen. Früh-
reifende Sorten sind weniger gefährdet.

LandFrauen Güglingen

Nächster Tanztermin
Hallo TanzFrauen, unser nächster Übungs- 
termin ist der 30. Mai, 20.00 Uhr, wie immer 
im Vereinsraum der Mediothek. „Schnupper-
tänzer/-innen“ sind herzlich willkommen.
 Chr. Meisel

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Nachmittagswanderung am Freitag, 2. Juni
Zu unserer Nachmittagswanderung laden wir 
alle Wanderfreudigen und auch Gäste ganz 
herzlich ein. Wir treffen uns um 14 Uhr an der 
Mediothek in Güglingen. Mitfahrgelegenheit 
besteht. Ausgangspunkt der Wanderung ist die 
Burg Neipperg, von dort aus geht es vorbei am 
Mönchsbergsee zum Hörnle. Die Wanderstre-
cke beträgt ca. 8 km bei einer Gehzeit von ca. 2 
Stunden. Eine Abschlusseinkehr ist vorgesehen.
Achtung!!! Busausfahrt am 25. bis 29. Juni
Es sind noch ein paar Plätze frei. Bei Interes-
se können bei Heinz Rieger unter Tel. 07135/ 
930080 Informationen eingeholt und Anmel-
dungen abgegeben werden.  (ri)

GIGA
Gestaltungsinitiative Güglingen

Mode nach Maß
Unter diesem Titel fand am Sonntag, dem  
21. Mai, eine vom Landesinnungsverband der 
Maßschneider Baden-Württemberg in den 


